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Caritasverband Saar-Hochwald

Geschäftsstelle
Trierer Straße 20; 66663 Merzig
06861 91212-0
info@caritas-saar-hochwald.de

■ Allgemeine Soziale Dienste
06861 91212-0

■ Sozialstation Hochwald
Merziger Straße 34, 66679 Losheim am See
06872 504562
sst-hochwald@caritas-saar-hochwald.de

■ Waderner Tafel
06871 9203660 (nur dienstags besetzt)
tafel-wadern@caritas-saar-hochwald.de
Spendenkonto:
DE69 5935 1040 0000 0419 70

■ Ambulante Hospiz- und Palliativ-
beratungszentren
Bergstraße 40, 66701 Beckingen
06835 607950
ahpz@caritas-saar-hochwald.de

■ Projekt „Seniorenpatenschaften“
Ansprechpartner:
– Anja Jennewein
06861 911212-0
a.jennewein@caritas-saar-hochwald.de
– Diakon Andreas Philipp
06861 911212-0
a.philipp@caritas-saar-hochwald.de

Telefonseelsorge
0800 111 0 111 oder
0800 111 0 222

■ Familienzentrum Hochwald
(Beratung für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene)
Noswendeler Straße 3; 66687 Wadern
06871 9099261
info@fz-hochwald.de

■ Familienzentrum Losheim
Saarbrücker Straße 37; 66679 Losheim am See
06872 5050714
info@familienzentrum-losheim.de

ADRESSEN HILFS-ORGANISATIONEN

Stiftung Menschen in Not
- Caritas-Stiftung im Bistum Trier
0651 145 195 70
www.stiftung--menschen-in-not.de
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Auf ein Wort
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...so beginnt der Lobgesang des heiligen 
Franziskus, dessen Fest wir am 4. Oktober 
feiern.

In unseren Breiten fällt der Festtag des Hei-
ligen von Assisi  immer in die Nähe des Ern-
tedankfestes. Die Erntegaben, die wir auch 
heute noch zum Altar bringen, erinnern uns 
daran, dass es Gaben von Gott, unserem 
Schöpfer, sind, von denen wir leben. Das 
gilt für alle Lebewesen, für uns Menschen 
und die Tiere.  

„Gibst du ihnen, dann 
sammeln sie ein, öffnest 
du deine Hand, werden 
sie satt an Gutem. „ 
(Psalm  104,28)

Dieser Psalm 104 ist 
eines der schönsten 
Gebete zum Lob des 
Schöpfers, wie ich finde 
(Gotteslob 58 und 645,3). Es 
lohnt sich, ihn auch persönlich 
zu beten, wenn wir unseren Dank 
für die Schöpfung vor Gott bringen wollen. 
Die Natur, die uns umgibt, wahrnehmen, sie 
in den Blick nehmen, merken, wo sie bedroht 
oder gar zerstört ist, das ist nicht nur etwas 
für ausgesprochene Naturfreunde und na-
turverbundene Menschen. Es ist sogar not-
wendig und überlebenswichtig, dass alle 
vernünftigen Menschen dies tun. 

Wir Christen betrachten die Natur und mit 
ihr auch uns selbst als Schöpfung Gottes. Wir 
alle sind das Werk seiner Hände, genauso 
wie das Firmament über uns, das das Werk 
seiner Hände anzeigt. 

Vor 10 Jahren veröffentlichte unser verstor-
bener Papst Franziskus die Enzyklika „lau-

dato si“, die erste Umwelt-Enzyklika eines 
Papstes überhaupt.  Darin spricht er ein-
dringlich über die Zerstörung der Schöp-
fung, schließt sich der Meinung der Mehrheit 
der heutigen Naturwissenschaftler an, dass 
wir von einer Klimakatastrophe bedroht sind, 
und zwar weltweit. Der Papst verbindet die 
Sorge um die Umwelt mit der Sorge um die 
Menschen. Damit hat er auf die gemeinsame 
Verantwortung für unser gemeinsames Haus  
hingewiesen, so erinnerte Kardinal Re im 

Sterbeamt für  Papst Franziskus. Es 
sei  „unvertretbar, dass einige 

mehr und konsumieren und 
zerstören, während an-

dere noch nicht entspre-
chend ihrer Menschen-
würde leben könnten“, 
so Franziskus. 

Das Welt Klimaabkom-
men von Paris, das im 

Dezember des gleichen 
Jahres beschlossen wurde, 

hat den Aufruf des Papstes zur 
Umkehr aufgegriffen, indem man 

Grenzwerte für schädliche Gase festgelegt 
hat. Aber - so könnten wir heute fragen - 
geht die Menschheit konsequent genug 
weiter auf diesem Weg?

Zum 10. Jahrestag der Umwelt-Enzyklika hat 
nun Papst Leo XIV.  eine neue Messe ins offi-
zielle Messbuch eingefügt: „Zur Bewahrung 
der Schöpfung“. 

In der heutigen Zeit ist offensichtlich, dass 
das Werk der Schöpfung durch den unver-
antwortlichen Gebrauch und Missbrauch der 
Güter, die Gott uns anvertraut hat, ernsthaft 
bedroht ist.  Darum sei das neue Messfor-
mular angebracht, so schreibt Papst Leo zu 
dieser neuen Messe. 

„GELOBT SEIST DU, MEIN HERR, 
MIT ALLEN DEINEN GESCHÖPFEN“...
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Jeweils am 1. September begehen alle Kir-
chen einen „Tag der Schöpfung „, und die 
folgende Zeit bis 4. Oktober (Hl. Franziskus) 
soll in besonderer Weise diesem Thema ge-
widmet sein. 

Im Schuljahr 2023 haben sich die Grund-
schulkinder von Wadrill/Steinberg intensiv 
mit dem Thema Schöpfung und Umwelt-
schutz im Unterricht befasst und persönlich 
Briefe an Papst Franziskus im Vatikan ge-
schickt. Sie waren hocherfreut, dass sie sogar 
persönlich in ihrer Klasse Antwort vom Papst 
bekamen und höchstes Lob für ihr Engage-
ment erhielten. 

Schärfen wir im Alltag, in unserem Konsum-
verhalten, im Verhalten als Verbraucher und 
Konsumenten, als Gärtner, als Urlauber oder 

Wanderer unser Bewusstsein für den Schutz  
und die Bewahrung der Schöpfung!
Überlegen wir ganz konkret, was wir bei-
tragen können, und wecken wir vor allem 
in unseren Kindern und jungen Menschen 
den Sinn dafür.  Sie lassen sich begeistern 
und sind offen, das kennen zu lernen, was 
uns anvertraut ist und was unseren Schutz 
so dringend braucht! 

Beten wir auch in diesem Anliegen: „Vater, 
lass uns lernen, mit allen Geschöpfen in  
Eintracht zu leben!“

Ein frohes Erntedankfest, ein fröhliches und 
dankbares Herz wünscht Ihnen allen 

Ihr Pastor Stefan Sänger 

Liebe Schwestern und Brüder,
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ (Röm 
5,5) – mit diesem Leitwort greift der Sonntag 
der Weltmission am 26. Oktober das Motto 
des Heiligen Jahres auf. 
Die diesjährige Missio-Aktion lenkt dabei 
unseren Blick auf die Kirche in Myanmar 
und auf den Philippinen. In einer Welt, in 
der vieles um uns herum ins Wanken ge-
rät, erinnern uns die Missio-Projektpartner 
in den beiden Ländern an die unerschütter-
liche Kraft christlicher Hoffnung.
In Myanmar steht die Kirche an der Seite 
von Millionen Menschen, die vor Bürger-
krieg und Unterdrückung fliehen mussten. 
Mit ihrer sozialpastoralen Arbeit schenkt sie 
den Geflüchteten Hoffnung, auch wenn die 
Situation ausweglos erscheint. 
Auf den Philippinen kämpft die Kirche gegen 
Armut, Unrecht und Gewalt. Sie setzt sich 
für Menschenrechte und die Bewahrung der 
Schöpfung ein, leitet Schulen in Slums und 

geht an die Rän-
der der Gesell-
schaft. So wird 
die Kirche zur 
Stimme der Entrechteten, die unter men-
schenunwürdigen Bedingungen leben.
Der Weltmissionssonntag am 26. Oktober 
steht für eine Welt, in der Hoffnung und 
Menschlichkeit stärker sind als Hass und Ver-
zweiflung. Die Solidaritätskollekte ermög-
licht konkrete Unterstützung von Menschen, 
die sich aus dem Glauben heraus für andere 
einsetzen – überall dort, wo Menschen Ge-
fahr laufen, die Hoffnung auf eine lebens-
werte Zukunft zu verlieren. 

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere 
Schwestern und Brüder durch Ihr Interesse, 
Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei 
der Kollekte am kommenden Sonntag der 
Weltmission. 
Dafür danken wir Ihnen herzlich.

AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE 
ZUM WELTMISSIONSSONNTAG 2025



MITTWOCH, 01.10. 

Rissenthal 09:00 Uhr Hl. Messe 
Verst. der Fam. Clemens / Norbert Maxem / 
Heinrich Schmitt und Verst. der Familien /  
Alban Jakobs / Karl Josef Mutschler  

Wadern 10:30 Uhr Hl. Messe in der Kapelle des Altenheimes 
Wadern 

Rappweiler 18:00 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 

Wedern 18:30 Uhr Hl. Messe 

Weiskirchen 18:30 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Segen 
gestaltet von der Frauengemeinschaft 
Leb. und Verst. der Frauengemeinschaft /  
Leb. und Verst. der Familie Kuhn-Thobe /  
Ehel. Edith und Josef Michels 

DONNERSTAG, 02.10. HEILIGE SCHUTZENGEL 

Bergen 17:30 Uhr Anbetung 

Bergen 18:30 Uhr Hl. Messe 
2. Sterbeamt für Gerhard Stegerer 

Konfeld 18:30 Uhr Hl. Messe m. eucharistischem Segen 
Leb. und Verst. des Missions- und 
Rosenkranzvereins 

Steinberg 18:30 Uhr Hl. Messe 
Leb. und Verst. des Missions-, Rosenkranz- und 
Euchariusvereins 

GEBETSMEINUNG DES PAPSTES
Wir beten, dass die Gläubigen verschiedener religiöser Traditionen zur 
Verteidigung und Förderung von Frieden, Gerechtigkeit und menschlicher 
Geschwisterlichkeit zusammenarbeiten.



SAMSTAG, 04.10. 

KOLLEKTE FÜR DIE BOLIVIENPARTNERSCHAFT 

Losheim 09:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 

14:00 Uhr Brautamt der Brautleute Sarah Morys und Jonas 
Brossette, Niederlosheim 

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte 

Weiskirchen 16:00 Uhr Segnung der Tiere am Kurparksee/ Staudengarten 
Weiskirchen, bei Regenwetter auf der überdachten 
Brücke 

Wahlen 17:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

Weiskirchen 17:30 Uhr Vorabendmesse zu Erntedank mit Segnung der 
Erntegaben 
1. Jahrgedächtnis für Marlene Berwanger geb. Meier / 
zur Immerwährenden Hilfe (S) / Norbert Mertes /  
Verstorbene der Familien Schmitt-Fett /  
Leb. und Verst. der Familie Philippi-Gimmler / Leb. und 
Verst. der Familie Gimmler-Görgen / Ehel. Ewald und 
Meta Hero, geb. Marmit /  
Ehel. Karl-Heinz u. Marga Johannes geb. Wagner 

Lockweiler 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Patronatsfest Hl. Michael und 
zum Erntedank - mitgestaltet vom Kirchenchor 
2. Sterbeamt für Anneliese Zimmer geb. Leidinger 
1. Jahrgedächtnis für Hans-Werner Lorig /  
Johann und Erika Lorig / Ewald und Johanna Serwe und 
verst. Eltern und Geschwister /  
Alfred Scheuble / Stiftsmesse für Ehel. Michael und 
Gertrud Jost geb. Jost und verst. Kinder Theresia, 
Ludwig und Franz Josef / Stiftsmesse nach Meinung 
aller Stifter 

Mitlosheim 19:00 Uhr Vorabendmesse zu Erntedank 



SONNTAG, 05.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

KOLLEKTE FÜR DIE BOLIVIENPARTNERSCHAFT 

Bachem 09:00 Uhr Hochamt zu Erntedank 
1. Jahrgedächtnis für Maria Schumacher /  
für die Verstorbenen der Altbachstrasse /  
in besonderen Anliegen  

Britten 09:00 Uhr Hochamt mit Taufe  - Erntedank 
1. Jahrgedächtnis für Adolf Wagner /  
Hedwig Wagner / Aloys u. Elfriede Schäfer / Norbert u. 
Amalia Engel und Tochter Rita 

Wadrill 09:00 Uhr Hochamt zu Erntedank - mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
3. Sterbeamt für Elfriede Fischer geb. Becker / 
1. Jahrgedächtnis für Hubert Barbian / 
1. Jahrgedächtnis für Egon Leinenbach / 
3. Jahrgedächtnis für Erna Reiter /  
Marc Barbian / Albert Reiter / 
Brigitte Golumbeck geb. Reiter /  
Hildegard Leinenbach und verst. Angehörige  

Nunkirchen 10:30 Uhr Hochamt zu Erntedank 
2. Sterbeamt für Hans-Werner Dußing / 3. Jahrged. für 
Mechthild Schaal geb. Wollscheid / Doris Gemeinhardt 
geb. Müller und verst. Angehörige / Klaus Wilkin anl. 
des 10. Todesjahres / Verstorbene der Familie Frank / 
Ehel. Gisela und Hans Meyer 

Thailen 10:30 Uhr Hochamt zu Erntedank mit Segnung der Erntegaben 
Winfried Weyand u. Tochter Beatrice Trampert / Ehel. 
Peter und Emma Artz geb. Barth und beiderseits verst. 
Eltern und Geschwister / Marlene Schaaf geb. Barth 
und Ehemann Lothar / Dankamt für Eheleute Oswald-
Nimmesgern 

Wadern 10:30 Uhr Hochamt zu Erntedank
Johanna Weinen 



Losheim 10:30 Uhr Hochamt - Familiengottesdienst zu Erntedank 
1. Jahrgedächtnis für Jörg Seiwert /  
Imelda Maas / Heinrich Kredteck /  
Leb. und Verst. der Fam. Becker /  
Mathilde u. Vinzenz Weber / Arnold Kreutz /  
Ehel. Barbara u. Josef Horsch u. Leb. u. Verst. der 
Familie / Ulla Schmal und Leb. und Verst. der Familie 
/ Hermann Wollscheid und Familie /  
Ursel Thiel / Willi, Karola und Pascal Mohm / Viktor 
Schillo u. verst. Eltern Katharina u. Viktor / Ehel. 
Maria u. Willi Brausch und Johanna u. Maria 
Brausch / Erna, Hans-Joachim u. Albert Gastauer / 
Ehel. Eduard u. Helene Fleisch, verst. Kinder, 
Schwiegersöhne u. Enkel / Ehel. Alois u. Kordula 
Portz und verst. Kinder Thea u. Norbert /  
Franz Roth und verst. Eltern u. Geschwister / 
Mechthilde, Helmut, Ernst u. Alois Dewald /  
Erna, Edmund, Peter u. Ambrosius Pitzer /  
Ehel. Thea u. Werner Bourgeois und verst. Söhne 
Roland u. Werner / Christopher u. Joachim John / 
Ehel. Alwine u. Norbert Nagel /  
Ehel. Karl u. Helene Kropf /  
Alfred u. Margarethe Conrad 

Rappweiler 11:00 Uhr MIA - Kids für Erntedank in der Jugendkirche "MIA" 

Wahlen 14:30 Uhr Tauffeier 

MONTAG, 06.10. 

Weiskirchen 16:30 Uhr Hl. Messe in der Seniorenresidenz 

Losheim 18:30 Uhr Hl. Messe 

DIENSTAG, 07.10. UNSERE LIEBE FRAU VOM ROSENKRANZ 

Niederlosheim 09:00 Uhr Hl. Messe 
Leb. u. Verst. der Fam. Schommer-Schmitt / Verst. 
der Fam. Cayé 

Losheim 10:00 Uhr Hl. Messe in der Residenz 



Morscholz 18:30 Uhr Hl. Messe 
Leb. und Verst. des Missions- und 
Rosenkranzvereins 

Thailen 18:30 Uhr Hl. Messe 

MITTWOCH, 08.10. 

Nunkirchen 15:30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Nunkirchen 
2. Sterbeamt für Alice Petry geb. Reichert /  
Ehel. Alois und Christine Britz 

Altland 18:30 Uhr Hl. Messe 
Anneliese Zimmer 

Hausbach 18:30 Uhr Hl. Messe 

Weiskirchen 18:30 Uhr Hl. Messe 

DONNERSTAG, 09.10. 

Büschfeld 18:30 Uhr Hl. Messe 

Konfeld 18:30 Uhr Hl. Messe 
Ehel. Paul und Annemie Brutscher, geb. Roth und 
Sohn Thomas/  
Ehel. Alois und Anna Roth geb. Barbian/  
Ehel. Josef und Hildegard Glauben geb. Roth/ 
Ehel. Mathias und Anna Brutscher geb. 
Großmann, Kinder und Enkelkinder/  
Ehel. Alfons und Silvia Hübschen, geb. Roth/  
Ehel. Erich und Hildegard Korb, geb. Roth und 
Tochter Marion/  
Leb. und Verst. der Familie Reiter Brutscher/   

Rimlingen 18:30 Uhr Hl. Messe 

FREITAG, 10.10. 

Löstertal 18:30 Uhr Hl. Messe 
3. Sterbeamt für Rosmarie Lorig geb. Latz 



Rappweiler 18:30 Uhr Hl. Messe m. eucharistischem Segen 
Leb. und Verst. der Frauengemeinschaft 

Wadern 19:00 Uhr Hl. Messe 
zum Dank für Kaplan Jens Bauer und Gnaden für 
seine Priestertätigkeit 

19:30 Uhr Holy Hour - Lobpreismusik und eucharist. Gebet 

SAMSTAG, 11.10. 

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte 

Rappweiler 17:30 Uhr Vorabendmesse zu Ernte Dank mit Segnung der 
Erntegaben 

Rissenthal 17:30 Uhr Vorabendmesse 
1. Jahrgedächtnis für Stefan Kühn /  
Ehel. J. u. K. Koch / Erwin u. Martina Kelter / 
Erhard Schmitt / Vinzenz u. Scholastika Maxem / 
Karl Josef Mutschler (best. v. Rosenkranzverein) / 
Marianne Fick (best. v. Rosenkranzverein) / 
Werner und Inge Meiers u. leb. u. verst. Angeh. / 
Klara Bauer und Verst. der Fam. Becker-Bauer / 
Mathilde Schmitt und Maria Jakobs (best. von der 
Nachbarschaft) 

Noswendel 18:00 Uhr Vorabendmesse 
Ewald Domma, verst. Eltern und Schwiegereltern 
und Schwager Friedrich / Stiftsmesse für Heinz 
Brav und Marianne geb. Becker 

SONNTAG, 12.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Bergen 09:00 Uhr Hochamt 
1. Jahrgedächtnis für Eduard Zimmer /  
Berta u. Walter Sieren 



Hausbach 09:00 Uhr Hochamt - Patronatsfest 
Ehel. Nikolaus Müller u. Elisabeth geb. Jungmann 
Ehel. Ewald u. Maria Müller /  
Ehel. Hermann u. Erna Müller /  
Verstorbene der Familie Pütz /  
Rosa Müller geb. Pitzius u. Sohn Walter 

Steinberg 09:00 Uhr Hochamt 
Leb. und Verst. der Familie Thode-Dewald /  
Leb. und Verst. einer Familie 

Waldhölzbach 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Bardenbach 10:30 Uhr Hochamt 
1. Jahrgedächtnis für Marianne Wilhelm / 
Stiftsmesse für Ehel. Albert und Erna Maus 

Konfeld 10:30 Uhr Hochamt zu Erntedank mit Segnung der 
Erntegaben 

Losheim 10:30 Uhr Floriansmesse in der neuen Kessler-Halle 
Margareta Dienhart / Maria Graus / Franz Lauer / 
Ursel Thiel / Christel Schumacher /  
Annemie u. Bernd Mischo / Gerta Welling / 
Friedel Schommer und Tochter Nicole 

Wadern 10:30 Uhr Hochamt 

Noswendel 14:30 Uhr Taufe des Kindes: 
Janne Schmitt, Noswendel 

Rissenthal 14:30 Uhr Tauffeier 

MONTAG, 13.10. 

Wahlen 18:30 Uhr Hl. Messe 
Peter Endres / nach Meinung der Kapitalstifter / 
zum Hl. Geist 

DIENSTAG, 14.10. 

Britten 09:00 Uhr Hl. Messe 

Losheim 10:00 Uhr Hl. Messe im Haus Weiherberg 



Wadrill 18:30 Uhr Hl. Messe 

Weierweiler 18:30 Uhr Hl. Messe   
Erich Classen 

MITTWOCH, 15.10. HL. THERESIA VON AVILA 

Waldhölzbach 09:00 Uhr Hl. Messe im Kirchenkeller 

Wadern 10:30 Uhr Hl. Messe in der Kapelle des Altenheimes 
Wadern 

Rathen 18:30 Uhr Hl. Messe 
Ehel. Hubert und Rosa Meyer 

Weiskirchen 18:30 Uhr Hl. Messe 

DONNERSTAG, 16.10. 

Bachem 18:30 Uhr Hl. Messe 

Konfeld 18:30 Uhr Hl. Messe 

Lockweiler 18:30 Uhr Hl. Messe 
Anneliese Zimmer (best. v. d. Kath. Frauen St. 
Michael) 

FREITAG, 17.10. HL. IGNATIUS VON ANTIOCHIEN 

Bergen 14:00 Uhr Trauung der Brautleute Philipp Landauer u. Anne 
Hafner 

Nunkirchen 18:30 Uhr Hl. Messe 
Ralf Lauer 

Rappweiler 18:30 Uhr Hl. Messe 

SAMSTAG, 18.10. FEST DES HL. LUKAS, EVANGELIST 

Bachem 15:30 Uhr Dankamt anlässlich der Diamanthochzeit der 
Eheleute Nikolaus und Anita Kinn 

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte 



Niederlosheim 17:30 Uhr Vorabendmesse 
Ehel. Josef und Maria Meiers geb. Thiel und verst. 
Angeh. / Verstorbene der Familie Lauer /  
Ehel. Johann u. Lieselotte Barth u. Schwiegersohn 
Willi Becker / Edith Weber / Julius Roth  

Weiskirchen 17:30 Uhr Vorabendmesse 
Toni Baus und verst. Geschwister / Klaus Scherer 

Morscholz 18:00 Uhr Vorabendmesse 
Matthias und Elisabeth Kleser und Tochter Birgit 
Jörger / Stiftsmesse für Herta Waschbüsch geb. 
Scharf und verst. Eltern / Stiftsmesse für Ehel. 
Matthias und Adelheid Trampert und verst. 
Tochter Heidi 

Scheiden 19:00 Uhr Vorabendmesse 

SONNTAG, 19.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Britten 09:00 Uhr Hochamt - Patronatsfest 

Löstertal 09:00 Uhr Hochamt 
2. Sterbeamt für Adelheid Meyer geb. Kläser / 
2. Jahrgedächtnis für Sanni Hahn /  
Josefine Müller / Thea Barth / Adolf Hahn / 
Familie Lorig / Gottfried und Brigitte Sänger 

Rimlingen 09:00 Uhr Hochamt 

Büschfeld 10:30 Uhr Hochamt 
Ehel. Ewald und Walburga Kuhn 

Losheim 10:30 Uhr Hochamt 
Agnes und Herbert Schulien / Dieter Lankhorst / 
Franz Bierbrauer und Gertrud Kläs /  
Mathilde und Vinzenz Weber /  
Ulla Schmal und leb. und verst. der Familie /  
Erna und Fritz Schuler / Werner Schorr /  
Ursel Thiel / Agnes u. Ewald Altmeyer 

Thailen 10:30 Uhr Hochamt 
Leb. und Verst. der Familie Oswald-Nimmesgern 



Rappweiler 10:30 Uhr Mia on Tour in Noswendel am See 

Wadern 10:30 Uhr Hochamt 

Losheim 17:00 Uhr Konzert Saarknappenchor 

MONTAG, 20.10. 

Weiskirchen 16:30 Uhr Hl. Messe in der Seniorenresidenz 

Losheim 18:30 Uhr Hl. Messe 
Therese Frank 

DIENSTAG, 21.10. 

Mitlosheim 09:00 Uhr Hl. Messe 
Verst. der Fam. Schönberger 

Noswendel 18:30 Uhr Hl. Messe 

Thailen 18:30 Uhr Hl. Messe 

MITTWOCH, 22.10. 

Rissenthal 09:00 Uhr Hl. Messe 
Walter Brausch und Sohn Patrik /  
Elisabeth und Lothar Warken /  
Verstorbene des Rosenkranzvereins 

Nunkirchen 15:30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Nunkirchen 
3. Sterbeamt für Hans-Werner Dußing 

Wedern 18:30 Uhr Hl. Messe 

Weiskirchen 18:30 Uhr Hl. Messe 

DONNERSTAG, 23.10. 

Bergen 18:30 Uhr Hl. Messe 

Konfeld 18:30 Uhr Hl. Messe mit Bußgottesdienst zur Vorbereitung 
auf Allerheiligen 



Steinberg 18:30 Uhr Hl. Messe 

FREITAG, 24.10. 

Bardenbach 18:30 Uhr Hl. Messe 

Nunkirchen 18:30 Uhr Abendlob 

Rappweiler 18:30 Uhr Hl. Messe 

SAMSTAG, 25.10. 

"MISSIO" - KOLLEKTE (SONNTAG DER WELTMISSION) 

Weiskirchen 14:00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kirche Weiskirchen 

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte 

Rappweiler 17:30 Uhr Vorabendmesse  
Ehel. Josef und Theresia Zimmer 

Wahlen 17:30 Uhr Vorabendmesse 
1. Jahrgedächtnis für Thekla Müller /  
Edwin Schommer und verst. Angeh. /  
Verst. der Fam. Schumacher / zum hl. Pater Pio / 
Leb. und Verst. einer Familie /  
Otmar Frank u. verst. Angeh. / Günter Helfen / 
Gerlinde Helfen (2. Jgd.) und Heike Helfen (2. 
Jgd.) / für alle Stifter  

Lockweiler 18:00 Uhr Vorabendmesse 
3. Sterbeamt für Anneliese Zimmer geb. Leidinger 

GEBETSMEINUNG DES BISCHOFS
Wir beten für alle, die in diesem Monat in Saarbrücken und an vielen Orten 
in Deutschland den 35. Jahrestag der deutschen Wiedervereinigung feiern 
und damit an die Möglichkeit eines friedlichen Einigungsprozesses erinnern.
Wir beten für all jene, die sich für die Verständigung zwischen verschie-
denen Völkern und Kulturen einsetzen.



SONNTAG, 26.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

"MISSIO" - KOLLEKTE (SONNTAG DER WELTMISSION) 

Bachem 09:00 Uhr Hochamt 
in besonderen Anliegen 

Britten 09:00 Uhr Hochamt 
Josef u. Ida Ockfen / Elisabeth Schulligen 

Wadrill 09:00 Uhr Hochamt 
2. Sterbeamt für Angelika Demuth geb. Klauck / 
Gisela Weber / Stiftsmesse für Ehel. Edmund und 
Ottilia Petit-Bach 

Losheim 10:30 Uhr Hochamt 
Heinrich Kredteck / Franz Lauer / 
Leb. und Verst. der Fam. Becker / Ursel Thiel 

Nunkirchen 10:30 Uhr Hochamt 
2. Sterbeamt für Werner Faas /  
Martha Wagner geb. Schommer und Ehemann 
Siegfried / Therese Faas und Sohn Thomas /  
Amt nach Meinung aller früheren Stifter  

Wadern 10:30 Uhr Hochamt 
1. Jahrgedächtnis für Heinz Backes /  
Toni Laubenthal und verst. Geschwister / 
Winfried Barth und verst. Ahgehörige 

Rappweiler 14:00 Uhr Tauffeier 

Büschfeld 14:30 Uhr Taufe des Kindes:
Paulina Hermann, Schmelz 

Mitlosheim 18:00 Uhr Feierliche Rosenkranzandacht 

MONTAG, 27.10. 

Losheim 18:30 Uhr Hl. Messe 



DIENSTAG, 28.10. FEST DER APOSTEL HL. SIMON UND HL. 
JUDAS 

Niederlosheim 09:00 Uhr Hl. Messe 
Leb. und Verst. der Fam. Schommer-Schmitt / 
Verst. der Familie Reitz 

Morscholz 18:30 Uhr Hl. Messe 

MITTWOCH, 29.10. 

Wadern 10:30 Uhr Hl. Messe in der Kapelle des Altenheimes 
Wadern 

Gehweiler 18:30 Uhr Hl. Messe 
Karl Simon / Leb. und Verst. der Familie Treitz-
Gimmler 

Hausbach 18:30 Uhr Hl. Messe 

Weiskirchen 18:30 Uhr Hl. Messe 

DONNERSTAG, 30.10. 

Büschfeld 18:30 Uhr Hl. Messe 

Konfeld 18:30 Uhr Hl. Messe 

Rimlingen 18:30 Uhr Hl. Messe 

FREITAG, 31.10. 

Krettnich 11:30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Krettnich 

Morscholz 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Patronatsfest Hl. Wolfgang 
- mitgestaltet vom Kirchenchor 

Losheim 18.30 Uhr Festandacht zur Einweihung des neuen 
Orgelregisters

Rappweiler 18:30 Uhr Hl. Messe 
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Am 1. September 2025 begann Frau 
Gemeindereferentin Barbara Jung ihr 
40-jähriges Dienstjubiläum im Bistum Trier 
– ein Anlass, innezuhalten, zurück-
zublicken und vor allem: Danke 
zu sagen. 

Seit vier Jahrzehnten ist Bar-
bara Jung mit Herz, Verstand 
und großer Leidenschaft im 
pastoralen Dienst tätig. Sie hat 
in dieser Zeit nicht nur Strukturen 
kommen und gehen sehen – von 
kleinen Pfarreien über Seelsorgeeinheiten 
und Pfarreiengemeinschaften bis hin zur 
heutigen großen Pfarrei mit Bezirken – und 
ihrem jetzigen Einsatz Ort der Pastorale 
Raum Wadern mit Schwerpunkt in der Pfar-
rei Losheim. 

Sie hat diese Veränderungen und Entwick-
lungen mit Offenheit und Flexibilität, aktiv 
mitgestaltet und ist immer wieder neue 
Wege gegangen.
Was sie dabei stets ausgezeichnet hat, ist 
ihr Blick über den Tellerrand: Vernetzung 
mit anderen Akteuren über den Kirchturm 
hinaus, das Teilen von Ideen, Texten, Bildern 
und Zeichen der Hoffnung – all das gehört 
zu ihrem Selbstverständnis als Seelsorgerin. 

Ihr Engagement ist vielfältig und beeindru-
ckend: In der Messdienerarbeit, der Firm-
vorbereitung, der Seniorenpastoral, für den 

fairen Handel, im Bauwagen „Ort des 
Zuhörens“, bei spirituellen Wande-

rungen, in der Fachkonferenz Tod 
und Trauer, in der Fachkonferenz 
Caritas, im Beerdigungsdienst 
und bei zahllosen Hausbesuchen 
– Barbara Jung ist da, wo Men-

schen sie brauchen. 

Mit Kreativität, Energie und einem of-
fenen Herzen begegnet sie den Menschen 
– und hinterlässt dabei Spuren, die bleiben. 
Dabei ist ihr ein zentrales Anliegen, die Liebe 
Gottes zu den Menschen zu bringen, seine 
lebensfördernde Nähe spürbar zu machen 
und Hoffnung und Freude zu schenken.

Liebe Barbara, wir danken Dir für Deinen 
unermüdlichen Einsatz, für Deine 1000 
Ideen, für Deine Präsenz als Kollegin und 
Seelsorgerin. 
Möge Gottes Segen Dich auf all Deinen 
Wegen begleiten – mit Kraft, Zuversicht 
und Freude.

Tanja Buchheit-Thewes
Mitglied im Leitungsteam

40 JAHRE IM DIENST DER KIRCHE 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Poststraße 1, 66687 Wadern
Tel.: 06871 923010
Mail: wadern@bistum-trier.de
Internet: www.pastoraler-raum-wadern.de

Öffnungszeiten:
Dienstag - Donnerstag; 8.00-13.00 Uhr

Sekretärin:
  Cornelia Gard

BÜRO DES PASTORALEN RAUMS WADERN
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Am Dienstag, 02. September 2025 fand die 
konstituierenden Sitzung der Mitarbeiter-
vertretung des Pastoralen Raumes Wadern 
in Weiskirchen statt. Als 1. Vorsitzenden der 
MAV wurde Manfred Glieden gewählt. 2. 
Vorsitzende ist Anke Meier und Schriftfüh-
rerin Heike Paulus.
Wir bedanken uns herzlich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im 
Pastoralen Raum Wadern beschäftigt sind,  
können sich an uns wenden. Allerdings kön-
nen wir erst für euch aktiv werden, wenn ihr 
uns beauftragt. 

Wir, als Mitglieder der MAV unterliegen ge-
setzlich der Schweigepflicht! 

Die MAV ist da, um eure Interessen zu ver-
treten.

Wir nehmen Anregungen und Beschwerden 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ent-
gegen und suchen gemeinsam nach Lösun-
gen.   Wir bieten unsere Unterstützung bei 
Gesprächen mit dem Dienstgeber oder der 
Leitung an. Wir streben eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit unserem Dienstgeber 
im Sinne der Dienstgemeinschaft an.
Erreichen können Sie uns über die Pfarrbüros 
in Weiskirchen (Herr Glieden und Frau Meier) 
oder Losheim (Frau Paulus)

Heike Paulus,
Schriftführerin MAV

MITARBEITERVERTRETUNG

Wirf deine Angst in die Luft - Noch bist du da
Herzliche Einladung zum Merzig-Waderner Hospizgespräch in 
den Räumlichkeiten des Kulturzentrums „Alte Wäscherei“ in Be-
ckingen (Bergstr, 48) 

am 08. Oktober 2025 um 19.00 Uhr

Der Künstler Uwe Appold führt in seine Bilder ein.
Musikalische Begleitung des Abends durch den Saxophonisten 
Ricardo Angel-Peters.

MERZIG-WADERNER HOSPIZGESPRÄCH

Das Team lädt am 9. Oktober 2025 um 9.30 Uhr in den evangelischen 
Gemeindesaal in Wadern (Kräwigstraße) zum Lebenscafé ein.
Die Teilnahme ist kostenlos und an keine Konfession oder Religions-
zugehörigkeit gebunden. Wir bieten auch Einzelbegleitungen durch 
Trauerbegleiter und Trauerbegleiterinnen an. 
Informationen bei Rainer Stuhlträger (015732418637) oder auch per 
Email (rainer.stuhltraeger@bgv-trier.de).

LEBENSCAFÉ
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02.10.2025 | 16:00–18:00 Uhr | Pfarrheim Losheim
 Alleinerziehend zu sein bedeutet oft, vieles allein zu stemmen – aber du bist nicht allein. 

In Kooperation zwischen der Kirchengemeinde Heilig Geist in Losheim und dem VAMV 
LV Saar e.V. möchten wir einen geschützten Raum schaffen: zum Austauschen, Zuhören, 
Lachen, Mut schöpfen – und auch zum Weinen, wenn‘s nötig ist. 
Ob du gerade mittendrin steckst oder vor Jahren alleinerziehend warst – deine Erfahrun-
gen zählen – komm vorbei. Mit oder ohne Kinder – du bist willkommen, genauso wie du 
bist. 

Fragen? Melde dich gern bei uns: info@vamv-saar.de | 0681 33 44 6
Kontaktpersonen vor Ort: Sabrina Gellert | Dagmar Hack-Selzer 0162 7235103

ELTERNCAFÉ FÜR ALLEINERZIEHENDE

Landesverband Saar e. V.

Verband alleiner.

Mütter und Väter

Mit oder ohne Kinder – du bist willkommen, genauso wie du bist.

Fragen? Melde dich gern bei uns: 
info@vamv-saar.de | 0681 33 44 6

Kontaktpersonen vor Ort:
Sabrina Gellert | Dagmar Hack-Selzer 0162  72 35 10 3

Bei diesem Stammtisch wird die Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Merzig-Wadern Doreen Schrecklinger-
Leuchtle zu Besuch sein und von der mobilen Antidiskri-
minierungsberatung Saar (mads) berichten. Auch bei uns 
im Hochwald sollen Beratung, Empowerment und Öffent-
lichkeitsarbeit für mehr Chancengleichheit und den Ab-
bau von Diskriminierung sorgen. Das Ziel: auf strukturelle 
Ungleichheiten aufmerksam machen und gesellschaftliche 
Teilhabe stärken.
Wir freuen uns auf viele Informationen und einen regen 
Austausch. 

Herzliche Einladung an alle Frauen! 

Mehr Infos zur Initiative und zu diesem 
Stammtisch auf der Homepage des Pas-
toralen Raums oder hier:

FRAUENSTAMMTISCH















„Chancen
gleichheit“

Initiative “Neue Frauenorte”




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



















„Bildchen“



















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12. Oktober 2025: Orgelwanderung
Wir wandern von Mitlosheim über Niederlosheim nach Losheim. Dekanatskantor Lukas 
Schmidt spielt an den Orgeln der Kirchen in Mitlosheim, Niederlosheim und Losheim.
Beginn ist um 11.45 Uhr an der Kirche in Mitlosheim. Die Wegstrecke beträgt etwa 9 km und 
ist mittelschwer. Die gesamte Wanderung dauert etwa 4 Stunden.
Bitte denken Sie an geeignetes Schuhwerk, da wir teilweise über unebene Wald-und Wie-
senpfade gehen.  
Es wird empfohlen, mit dem Bus der Linie R1 zum Ausgangspunkt der Wanderung zu fahren.

Abfahrt Losheim am See (Bahnhof) 11.13 Uhr
Ausstieg an der Haltestelle Mitlosheim (Kohr) 11.19 Uhr

Es gibt keine Begrenzung der Teilnehmerzahl, aber wir bitten um Anmeldung bei der Tourist-
Information Losheim (Telefon 06872 9018100). Weitere Informationen erhalten Sie auch bei 
Gemeinderef. Barbara Jung (0175-3670529

Unsere Wanderung ist kostenfrei, da unser Team überwiegend ehrenamtlich arbeitet. Wenn 
Sie etwas spenden möchten, dann gerne für die „Waderner Tafel“ (Spendenkonto siehe S. 2). 

SPIRITUELLE WANDERUNG

Rückblick auf die spirituelle Wan-
derung am 7. September
Bei schönstem Spätsommerwetter nahmen 
12 Personen am 07.09.2025 an dieser Wan-
derung teil. Ausgangspunkt war die Tourist-
information Losheim. Von dort waren wir 
auf Teilen der Sonnenrunde, des Hochwäl-
ders, des Bergeners, der Tafelrunde und der 
Garten-Wellness-Runde gute vier Stunden 
unterwegs.
Die Barmherzigkeit hat in allen drei mono-
theistischen Religionen (Juden, Christen, 
Muslime) eine herausragende Stellung. 
Barmherzigkeit im Deutschen bedeutet 
(aus dem lateinischen Wort „misericordia“ 

abgeleitet) „das Herz beim Armen haben“. 
Barmherzigkeit ist ein hervorragendes We-
sensmerkmal Gottes. Gott wendet sich dem 
Menschen und seiner Schöpfung mit bedin-
gungsloser Aufmerksamkeit zu.
Wir kennen drei Gruppen der Werke der 
Barmherzigkeit:
1. Die sieben leiblichen Werke der Barmher-
zigkeit leiten sich ab aus der Bibel: Hungrige 
speisen; Durstige tränken; Nackte bekleiden; 
Kranke pflegen; Fremde beherbergen; Ge-
fangene besuchen; Tote bestatten (im 12. 
Jh. hinzugefügt). Unmittelbar wie in früheren 
Zeiten können wir heute vieles nicht mehr 
umsetzen.

WANDERUNG ZUM THEMA „BARMHERZIGKEIT“
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2. Daneben gibt es noch die sieben geistigen 
Werke der Barmherzigkeit: Unwissende leh-
ren; Zweifelnden raten; Irrende zurechtwei-
sen.; Trauernde trösten; Unrecht ertragen; 
Beleidigungen verzeihen; für Lebende und 
Tote beten. Bei manchen dieser Werke ist 
auch heute noch eher der unmittelbare Zu-
gang zu unserem Nächsten möglich.

3. Darüber hinaus gibt es noch die sieben 
Werke der Barmherzigkeit für die heutige 
Zeit, entstanden im Vorfeld des Elisabeth-
Jahres 2006/2007 im Bistum Erfurt unter Bi-
schof Joachim Wanke. Es sind: Einem Men-
schen sagen, du gehörst dazu; ich höre dir 
zu; ich rede gut über dich; ich gehe ein Stück 
mit dir; ich teile mit dir; ich besuche dich; ich 
bete für dich. In einer kleinen Übung konnte 
jeder (allein oder zu zweit) formulieren, was 
er unter Barmherzigkeit versteht.
Im weiteren Verlauf der Wanderung wurden 
diese Werke der Barmherzigkeit betrachtet. 
Sie wurden in Beziehung gesetzt zu Bibel-
stellen aus dem Neuen Testament.

Einem Menschen sagen, du gehörst dazu
Du gehörst dazu, will heute sagen: Du bist 
willkommen. Ich reiche dir meine Hand. Ich 
lerne dich kennen. Ich akzeptiere dein An-
derssein. Ich trete für dich ein. Du bist ein 
wertvolles Mitglied unserer Gemeinschaft.
Ich höre dir zu
Ich höre dir zu, heißt heute: Ich bin ganz 
Ohr für dich. Mein Herz wendet sich deinem 
Anliegen zu. Du stehst im Mittelpunkt. Du 
bestimmst das Gespräch. Ich begegne dir 
auf Augenhöhe. Ich habe Zeit für dich. Nichts 
lenkt mich ab. Ich schwinge mich auf deine 
Wellenlänge ein.
Ich rede gut über dich
Gut über einen Menschen zu reden, will sa-
gen: Ich schätze dich.Ich schaue mit einem 
liebevollen Blick auf dich und dein Leben. Ich 
nehme dich an, so wie du bist. Ich verteidige 
dich, wenn andere schlecht über dich reden. 
Ich blicke anerkennend auf deine Fähigkei-

ten und Anstrengungen. Ich wünsche dir 
Erfolg bei deinen Unternehmungen.
Ich gehe ein Stück mit dir
Ich gehe ein Stück mit dir, will heute sagen: 
Ich begleite dich. Ich gehe neben dir. Viel-
leicht halte ich deinen Arm oder deine Hand. 
Ich achte und respektiere deinen Weg. Ich 
höre dir zu. Ich beantworte aufrichtig deine 
Fragen. Ich biete dir meine Unterstützung 
an. Ich gehe auch auf einem schweren Weg 
mit dir. Ich nehme Anteil an deinem Leben. 
Ich bin dir von Herzen zugetan.
Ich teile mit dir
Ich teile mit dir, kann heute heißen: Ich gebe 
dir von dem, was ich besitze. Ich lade dich ein 
und esse mit dir. Ich teile Kleidung mit dir. 
Ich lasse dich nicht leer ausgehen. Ich teile 
Zeit mit dir. Ich teile meinen Glauben mit dir.
Ich besuche dich
Ich besuche dich, heißt heute: Du bist mir 
wichtig. Ich nehme mir Zeit für dich. Ich 
komme zu dir nach Hause. Ich schenke dir 
Aufmerksamkeit.
Ich bete für dich
Für die Lebenden und die Verstorbenen 
beten heißt, sie der Barmherzigkeit Gottes 
anempfehlen.

Während der Wanderung sangen wir auch 
passende Lieder. Danke für diese wie ge-
wohnt gute Vorbereitung.

Für das Team „Spirituelle Wanderungen“
Aloysius Fehr
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An dieser Stelle möchten wir Ihnen einen 
kleinen Einblick in das Leben unserer Kath. 
Kita St. Hubertus Niederlosheim geben, in 
dem wir Ihnen einen Ausschnitt aus 
dem Alltag unserer Kita und explizit 
dem Abschluss der Projektarbeit mit 
den „Großen“ schildern.
In den letzten Wochen haben wir das 
schöne Wetter genossen und waren viel 
mit den Kindern in der Natur. Spielplatz, 
Schulhof und Waldtage ließen uns viele 
Lernerfahrungen sammeln und machte 
allen sehr viel Spaß.
Vor allem der Sandkasten fand großen 
Anklang, da er ja in den Wintermonaten 
eher selten genutzt werden kann.
Außerdem war der Zahnarzt Dr. Lewin 
bei uns zu Gast. Behutsam untersuchte er 
die Zähne der Kinder. Er konnte weitestge-
hend gesunde Zähne feststellen. Anschlie-
ßend ging er in die verschiedenen Gruppen 
und erarbeitete dort, mit allen Kindern, die 
Wichtigkeit der Zahnpflege sowie Zahnge-
sundheit.
Unsere Großen waren das ganze Kita-Jahr 
viel unterwegs und haben verschiedene Ex-
kursionen unternommen.

Hier nur einen kleinen Eindruck von 2 der 
insgesamt 10 Exkursionen sowie der Schul-
rallye: 

Die Verkehrspolizei kam zu uns in die Kita 
und übte mit den Kindern das sichere Ver-
halten im Straßenverkehr.

Dazu gingen sie gemeinsam zur Kirche, an 
allen Straßenübergängen wurde ihnen ge-
nau erklärt, wie sie sich verhalten müssen.
Am Zebrastreifen hat alles gut funktioniert 
und abschließend waren sich alle einig, dass 
die „Großen“ bereit für den Schulweg sind, 

aber natürlich weiterhin noch 
die Verkehrsregeln, mit den El-
tern, vertieft werden müssen.

Ebenso waren die „Großen“ 
bei der Feuerwehr. Dort durf-
ten sie ein „Feuer“ löschen und 
die Feuerwehrleute erklärten 
ihnen ganz genau die Arbeit 
der Feuerwehr. Ein Highlight 
war die Besichtigung des 
großen Feuerwehr-Autos, als 
dann noch die Sirene getätigt 
wurde, waren alle Kinder mehr 
als glücklich. Mit lautem Ge-
schrei der Freude hielten sich 
alle Kinder die Ohren zu, da 

KATH. KITA ST. HUBERTUS NIEDERLOSHEIM
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das Martinshorn, sich so ganz aus der Nähe, 
ganz schön laut anhörte.
Sie wussten aber auch sofort die Erklärung 
warum das so laut sein muss. Denn wenn 
es leise wäre, würde es keiner hören. Des 
Weitern stellten die Kinder fest das Feuer-
wehrmänner viel Kraft haben müssen, z.B. 
wenn verletzte Personen mit der Trage aus 
Gebäuden getragen werden müssen.  
Zum Abschluss des Vorschuljahres stand, wie 
jedes Jahr, noch die allseits beliebte Schul-
rallye in der Grundschule in Wahlen an.

Die Kinder gingen zu Fuß nach Wahlen. 

Dort lernten sie ihre Schulpaten kennen 
und erkundeten mit ihnen, in Form von ver-
schiedenen Stationen, die Schule. Ziel war 
es zum Ende des Morgens alle Stempel zu 
haben, so konnten sich alle sicher sein auch 
wirklich alles gesehen zu haben - die ver-
schiedenen Klassenräume, das Sekretariat, 
die Turnhalle, das Erste-Hilfe-Zimmer, die 
Ganztagsschule, den Schulhof, den Spiel-
patz und den Schulgarten und vieles mehr. 
 Zum Abschluss kamen sie zu dem Fazit, dass 
die Schule sehr viel zu bieten hat und sie sich 
sehr darauf freuen!
Carmen Orth-Jonas, Leiterin

Play and Fun vom 17. bis 19. Oktober im 
Pfarrheim Wadern 
Für Kinder bis einschließlich 7. Schuljahr

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
die Herbstfreizeit, gestaltet vom 
Arbeitskreis Jugend zusammen 
mit Frau Karin Blug,  steht wieder 
vor der Tür – drei Tage voller 
Spiel, Spaß und Gemeinschaft! 
Dieses Jahr dreht sich alles um 
Hundemagie und Halloween. 
Freut euch auf kreative Bastelak-
tionen, spannende Ausflüge und 
viele Überraschungen. 

Start: Freitag, 17.10. um 18:00 Uhr 
Ende: Sonntag, 19.10. um 14:00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Wadern 

Als Highlights erwarten Euch:
Basteln, Spielen und Übernachten im 
Pfarrheim / Besuch im Hallenbad Tho-

ley /Begegnung mit Toni, 
unserem magischen Hund 
/Halloween-Stimmung mit 
viel Fantasie 

Anmeldung & Kosten:
Kosten: 22,00 Euro 
(inkl. Verpflegung, Bastel-
material & Schwimmbad-
eintritt) 
Die Anmeldung ist nur 
gültig mit Bezahlung des 
Beitrags. 

Weiter Informationen bei 
Frau Karin Blug 0152 534 59 449

HERBSTFREIZEIT 2025 - JETZT ANMELDEN!



In unserem Pastoralen Raum gibt es mehrere Möglichkeiten, das Sakrament 
der Versöhnung zu empfangen:
► Kirche Losheim: am 1. Samstag eines Monats von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
► Kirche Nunkirchen: samstags um 16.00 Uhr
► Zudem ist es möglich mit Pfarrer i. R. Heiner Ant 
(Wadern; Tel. 0157 78873598) einen Termin zu vereinbaren.

BEICHTGELEGENHEITEN IM PASTORALEN RAUM
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Von Weihrauch-Tasting bis 

Kirchturmbesteigung

Der Pastorale Raum Wadern hat zum 
ersten Messdienertag nach Losheim ein-
geladen

Bei einem Weihrauch-Tasting verschiedene 
Düfte ausprobieren, hoch auf den Kirchturm 
steigen, Freundschaftsbänder knüpfen oder 
Nistkästen zimmern: Zum ersten Mal hatte 
der Pastorale Raum Wadern am Sonntag, 31. 
August, Kinder und Jugendliche zu einem 
Messdienertag unter dem Motto „Mit Dir!“
nach Losheim eingeladen. Rund um die Kir-
che St. Peter und Paul haben 33 Ministran-
tinnen und Ministranten aus den Pfarreien 
Losheim, Wadern und Weiskirchen und ihre 
sieben Betreuerinnen und Betreuer einen 
abwechslungsreichen Tag erlebt.

„Heute stehen die Gemeinschaft, das gegen-
seitige Kennenlernen und natürlich der Spaß 
im Vordergrund“, sagt Jonas Philippi, der in 
der Pfarrei in Losheim die neuen Messdie-
ner ausbildet. Auf diese Weise sehen die 
Kinder auch, dass sie mit ihrem besonderen 
Hobby nicht alleine sind. Die Idee zu dem 
ersten Messdienertag auf Ebene des Pas-
toralen Raums Wadern sei im Frühjahr den 
Engagierten der Fachkonferenz Jugend ge-

kommen: „Früher hat es einen solchen Tag 
auf Ebene des Dekanats gegeben. Diese 
Tradition wollten wir wiederbeleben“, sagt 
Philippi, der den Kindern und Jugendlichen 
auch die Oberlinger-Orgel der Kirche vor-
führte, die in diesem Jahr 40 Jahre alt wird 
und in Kürze ein neues Register erhält.

Nach dem Gottesdienst, bei dem Pfarrer 
Christian Koßmann die Gruppe das Evange-
lium nachspielen ließ, dem gemeinsamen 
Mittagessen und Kennenlernspielen, starte-
ten die „Minis“ in verschiedene Workshops. 
„Besonders viel Spaß gemacht hat mir, dass 
wir mit Gips Kerzenhalter gegossen haben, 
die wir jetzt mit Farbe bemalen und dann mit 
Serviettentechnik verzieren“, sagt der zehn-
jährige Leonhard aus Bachem, der seit letz-
tem Jahr Messdiener ist. Sein Freund Jannis 
(9) ist erst seit der Erstkommunion in diesem 
Jahr mit dabei – neben seiner selbstgemach-
ten Schale ist er stolz auf den gezimmerten 
Nistkasten, der nun noch einen geeigneten 
Platz braucht.

Dicke Weihrauchschwaden wehen aus der 
Garage des Pfarrheims, wo sich eine Gruppe 
zum Weihrauch-Tasting versammelt hat und 
kräftig große und kleine Weihrauchfässer 
schwenkt. „Zu viel Kohle für zu wenig Weih-
rauch“, lautet ihr fachmännisches Urteil, als 
der Duft nicht klar erkennbar ist. Aus den 

MESSDIENERTAG IN LOSHEIM
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einzelnen Kirchen haben die Kinder ver-
schiedene Weihrauchsorten mitgebracht. Da 
kann es auch mal blumig werden: Rosen und 
Veilchen heißen zwei Sorten. „Puh, das ist 
Eukalyptus. Den nehmen wir für Beerdigun-
gen“, sagt Philippi. Welcher nun der beste 
Weihrauch des Pastoralen Raums ist, blieb 
am Ende Geschmackssache.

Wer sich in Losheim am Sonntagnachmittag 
über einen zusätzlichen Glockenschlag um 
15.36 Uhr gewundert haben sollte, braucht 
nur die Messdienerinnen und Messdiener 
zu fragen, die den Kirchturm rauf bis unter 
die Glocken – die größte wiegt 2,5 Tonnen 
– gestiegen sind: Es war Pfarrer Koßmann, 
der der Gruppe den Glockenschlag demons-
trierte.

Zum Gelingen des ersten Messdienertags 
beigetragen haben neben den ehrenamt-

lichen Betreuerinnen und Betreuern auch 
zahlreiche Gemeindemitglieder, die Kuchen 
gespendet haben „Mir hat alles gut gefal-
len“, sagte Marie (10) aus Losheim. Bei der 
geplanten Neuauflage des Messdienertags 
will sie auf jeden Fall wieder kommen.

Text und Fotos: Ute Kirch, Bischöfliche Pressestelle 

Wie Sie eben lesen 
konnten, nahmen 33 
junge und 7 ältere 
Messdienerinnen und 

Messdiener am diesjährigen Messdienertag 
teil. Begleitet von ihren Messdienerbetreue-
rinnen und Betreuern fanden sie den Weg 
zur Losheimer Pfarrkirche, um einen aufre-
genden Tag miteinander zu verbringen.
Nach dem offiziellen Artikel möchte ich ein 
paar persönliche Worte des Dankes loswer-
den:
Herzlichen Dank allen, die uns Messdie-
nerinnen und Messdiener das Jahr über in 
verschiedensten Formen unterstützen und 

fördern – gerade auch denen die eine Ku-
chenspende für unseren Messdienertag ge-
leistet haben.
Danke an die Messdienerbeauftragten der 
Pfarreien Wadern, Weiskirchen und Losheim 
sowie unserer Gemeindereferentin Barbara 
Jung für die Unterstützung an diesem Tag 
aber auch für den Dienst über das ganze 
Jahr hinweg.
Besonderer Dank gilt aber auch Christel und 
Peter Schneider sowie Katja Wirz für das Be-
reitstellen von Salaten und die tatkräftige 
Unterstützung bei der Essensausgabe und 
der Arbeit in der Küche.
Jonas Philippi
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Erste Hilfe leisten bei Unfällen oder Notfällen 
ist eine Selbstverständlichkeit und gesetz-
lich verankerte Bürgerpflicht. Letzte Hilfe zu 
leisten, um schwerkranke und sterbenden 
Menschen beizustehen sollte eigentlich ge-
nauso normal sein. Letzte Hilfe Kurse wur-
den ins Leben gerufen, um die Bevölkerung 
zu den Themen Tod, Sterben und Trauer ins 
Gespräch zu bringen und die 
Menschen zu ermutigen, an 
der Begleitung schwerkran-
ker und sterbender Menschen 
teilzunehmen. „Letzten Hilfe - 
Am Ende wissen, wie es geht“ 
– dieser Einladung zu einem 
Kurs folgten 25 Personen am 27.08.25 nach 
Niederlosheim. Voller Konzentration und 
großer Beteiligung waren die Teilnehmen-
den von Beginn 9:00 Uhr bis zum Ende des 
Kurses gegen16:00 Uhr mit dabei. Die bei-
den Referentinnen der Ambulanten Hospiz- 
und Palliativzentren des Caritasverbandes 
Saar-Hochwald in Beckingen, Anja Patzak 
und Sarah Wagner, vermittelten die Themen 
mit viel praktischen Wissen. Im Mittelpunkt 

stand das Verstehen von Prozessen rund um 
das Sterben und die praktische Umsetzung 
von Maßnahmen zum Lindern von Leiden 
am Lebensende, die jeder durchführen kann. 
Woran erkenne ich, dass Menschen mit einer 
lebensbegrenzenden Erkrankung im hohen 
Alter sich dem Lebensende nähert? An 
welchen Anzeichen erkenne ich, wenn sich 

Menschen in den letzten Tagen 
und Stunden vor seinem Tod 
befindet? Welche Hilfestruktur 
gibt es bei uns? Was kann man 
tun, um über das Sterben zu 
sprechen? Was kann ich in den 
letzten Stunden tun? Was tun 

bei Atemnot, Schmerzen, Unruhe, Müdig-
keit? Wie nimmt man Abschied und kann 
man trauernde Menschen unterstützen? 
Diese und viele andere Fragen wurde ganz 
praktisch von den Referentinnen beantwor-
tet und besprochen. Am Ende bekam jeder 
persönlich eine Teilnehmerbescheinigung 
„Letzte Hilfe Kurs Am Ende wissen, wie es 
geht“ überreicht.

KURS: „LETZTE HILFE“

An einem wunderschönen 
sonnigen Sonntagnachmit-
tag, am 24. August, trafen 
sich acht Personen und ein 
Hund bei der Walholzkir-
che in der Nähe von Mor-
bach. Sie sind der Einladung 
des Lebenscafe in Wadern 
zu einem „Spaziergang für 
Trauernden“ gefolgt.  An der 
Kirche, etwas versteckt in einem Tal gleich 
hinter Hunolstein, beginnt der „Lebensweg 
BlickWandel“. Der 4,5 km lange Rundweg 
ist vom Christlichen Hospizverein Morbach 
e.V. und dem Ambulanten Hospiz Morbach 
mit unterschiedlichsten überraschenden Im-

pulsen gestaltet. Gleich hin-
ter der ersten Biegung wird 
der Blick auf eine Schneise 
gelenkt. Von erlebten Über-
gängen, vom Aufbrechen 
und Loslassen an unseren 
Lebenswenden spricht der 
Impuls. Dann lädt eine Bank 
an einem ruhigen Ort am 
lebendigen Fluss dazu ein, 

sich Zeit zu nehmen - bei diesem Weg, bei 
seinem Lebensweg. Immer wieder wird der 
Blick auf Bäume gerichtet. Eichen, Birken, 
Linden, Buchen und andere erzählen, was 
sie im Leben auszeichnet und was sie im Le-
ben stärkt . Zwischendurch ist viel Zeit, sich 

LEBENSWEG BLICK-WANDEL
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auszutauschen. Wie geht man gerade den 
eigenen Lebensweg. Ein Herz aus Holz wird 
fast übersehen. Dabei hat er für die Wande-
rer eine wunderbare Botschaft: „Schön, dass 
es dich gibt“. Aber auch die Natur überrascht 
mit besonderen Raupen, Schmetterlingen, 
Vögeln und anderen Begegnungen. An einer 
Biegung kann man einen Stein ablegen, sich 
auf seinem Weg etwas entlasten. Der erste 
Teil des Weges geht durch schattigen Wald. 
Nach einem kleinen Anstieg geht es an Fel-
dern und Hügeln vorbei und der Blick wird 
weit. Schließlich geht es wieder zurück zur 
Walholzkirche. Gemeinsam besucht man 
noch das Bauern Hofcafé in Hunolstein. Dort 

war an diesem Tag so viel Andrang, dass es 
nur noch Eis gab. Dies wurde dann beson-
ders genossen.

Text und Fotos: Rainer Stuhlträger

10 Jahre! Kaum vorstellbar wie eigentlich die 
Zeit ins Land gegangen ist, seit dem Start 
Sommer 2016… und wie holprig die Kom-
mentare dazu „Müssen wir jetzt, um in die 
Kirche zu gehen in den Bauwagen… !?“Heute 
werden wir begrüßt- Seid ihr wieder da…, wie 
schön. Kommen auch Leute, wird es ange-
nommen…! Immer wieder hören 
wir kurze Zurufe der Besucher 
am See: Großartig, dass ihr da 
seid! Schöne Idee, machen sie 
weiter! Very nice! Darf ich zur Er-
innerung ein Foto machen. Von 
dieser Idee muss ich bei uns auch 
erzählen. … . 
Alles braucht seine Zeit, bis et-
was angenommen und auch ver-
standen wird, welche Intention beabsichtigt 
wurde und wird.  
10 Jahre – Ort des Zuhörens- 
Ort des Zuhörens hat sein Berechtigung- 
seine Not-Wendigkeit, seinen Sinn und Wert, 
wie vor 10 Jahren als auch heute- Das Grund-
bedürfnis: wahr- und ernstgenommen zu 
werden mit seinem Anliegen, wertgeschätzt 
und vorurteilsfreie Begegnung führen Men-
schen zu uns an diesen Ort. Es motiviert sie, 
sich uns gegenüber als „Fremde“ anzuver-

trauen mit Themen, wie:-Mobbing-Lebens-
alltag in Seniorenheime-Lebensängste-
plötzlicher Todesfall- Trauer -Konflikte in 
der Familie- Ehe und Berufskrise-Scheidung-
Vorurteile- Enttäuschungen-Arbeitsstress- 
schlechtes krankmachendes Arbeitsklima-
Arbeitsstress-Verletzungen in der Ehe nicht 

verstanden werden- Glaube-Kir-
che heute und in Zukunft- Ein-
samkeit- Verlorensein-beküm-
merte Seele- jahrelange Pflege 
von Angehörigen-Selbstwertge-
fühl-Krankheit und damit im All-
tag zurechtkommen junge wie 
ältere Menschen- gesellschaft-
liche Entwicklungen- moderne 
Kommunikation -oberflächliche 

Gespräche- Schnelllebigkeit- Suchtprob-
leme. Vielen Menschen sind dankbar, dass 
wir für sie da sind, und Zeit schenken ohne 
jegliche Gegenleistung. Es gibt doch noch 
mehr in unserem Leben als uns bewusst ist. 
Das Treffen zur Reflexion ist voraussichtlich 
am Montag 13.10. um 18.30h im Pfarrheim 
Niederlosheim  
Barbara Jung, Gemeindereferentin 

NACHLESE - ORT DES ZUHÖRENS
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Einladung zum Gottesdienst
Sonntag, 5. Oktober 2025
11.00 Uhr 
Jugendkirche Rappweiler

Herzliche Einladung den Tisch 
mit Erntegaben zu decken.
Wir freuen uns über Eure 
mitgebrachten Gaben!

Anschließend Begegnung 
in der Jugendkirche

MIA KIDS - ERNTEDANK

Bild: Martin Manigatterer; in: Pfarrbriefservice.de

Die Lebensmittelspenden 
überreichen wir der Tafel

KöB Losheim
Pfarrsaal Losheim
Tel.: 06872 5050102
E-Mail: koeb@losheim.de
Onlinekatalog: 
www.bibkat.de/koeblosheim
Öffnungszeiten:
mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 

und 16.30 bis 18.30 Uhr
sonntags   von 09.30 bis 12.00 Uhr

Bücherei Eselsohr Nunkirchen
Pfarrheim Nunkirchen, Untergeschoss
Öffnungszeiten:
donnerstags von 18.00 bis 19.00 Uhr
sonntags von 11.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach Absprache

Die Bücherei Weiskirchen
Haus des Gastes, Erdgeschoss
Trierer Straße 21
Tel.: 06876-709633
E-Mail: koeb-weiskirchen@t-online.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch 16-18 Uhr
Sonntag 10-12 Uhr

BÜCHEREIEN
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Am Sonntag 19. Oktober 2025 ver-
anstaltet die Jugendkirche MIA den 
Kuchenverkauf am See in Noswendel.

Wir starten an diesem Tag um 10:30 
Uhr mit einem Gottesdienst am Pa-
villon des Noswendeler Sees. Hierzu 
und zum anschließenden Mittages-
sen laden wir herzlich ein.

KUCHENVERKAUF AM NOSWENDELER SEE
Frühschoppen - Mittagessen - Kuchenverkauf

Für den Kuchenverkauf am Noswendeler See 
am 19. Oktober 2025 benötigen benötigen 
ca. 100 Kuchen und sind dringend auf Unter-
stützung angewiesen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie/Ihr 
uns mit einer Kuchenspende unterstützen 
könntet. 

Alle Einnahmen aus dem Kuchenverkauf 
kommen unserer Jugendarbeit zugute. Ein 
Teil wird von uns an gemeinnützige Projekte 
gespendet. 

Bitte melden Sie uns Ihre Kuchenspende bis 
zum 15. Oktober an:
cornelia.gard@bistum-trier.de

Die Kuchen sollten am 19.10. bis ca. 10.00 
Uhr in Noswendel abgegeben werden. Bei 
Bedarf können wir sie auch abholen kom-
men.

Herzliche Grüße und vielen Dank für Ihre/
Eure Unterstützung!
Das Team der Jugendkirche MIA

KUCHENSPENDEN GESUCHT!

Zu einem weiteren Treffen „Runder Tisch-Leben im Alter“ lade ich, auch im 
Namen von Diakon Andreas Philipp,  CV Merzig -Wadern herzlich am Dienstag, 
den 28. Oktober um 16.00 Uhr ins Pfarrhaus Wahlen ein: 
TOP:  • Austausch über aktuelle Themen 
         • Ehrenamt in Seniorenheime 

                                • 2. Markt der Möglichkeiten „Runder Tisch -Leben im Alter“  
                                   im Saalbau in Losheim März 2026 
Barbara Jung, Gemeindereferentin  

RUNDER TISCH - LEBEN IM ALTER
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EXERZITIEN IM ALLTAG
Der November ist für viele Menschen der 
dunkelste Monat im Jahr. Die Tage werden 
spürbar kürzer, das Wetter ist oft ungemüt-
lich, trübe, nasskalt und grau und das Toten-
gedenken prägt diesen Monat. So kann sich 
nicht nur äußerlich, sondern auch innerlich 
Dunkelheit Raum schaffen. 
Aber es gibt auch im November Lichtzei-
chen, z.B. in der Kunst, in der Musik, in der 
Bibel und mitten in unserem Alltag. Wenn 
wir sie suchen, können wir in ihnen vielleicht 
auch Gott finden und die Erfahrung machen: 
Gott ist immer schon da… auch in der Dun-
kelheit...
„Exerzitien im Alltag“ bedeuten konkret:  Den 
Tag mit einem spirituellen Impuls zu begin-
nen und zu beschließen und bei wöchent-
lichen Treffen Gelegenheit zu haben für Be-
gegnung, Austausch, Meditation und Gebet.

Ab 28.10. immer dienstags, 19.00 Uhr im 
Pfarrheim Nunkirchen. Weitere Treffen am 
04.11., 11.11., 18.11., 25.11.
Wenn es terminlich schwierig ist, zu den Tref-
fen zu kommen, können die Impulse auch 
per Mail verschickt werden.

Leitung: Martina Zimmer
Pastoralreferentin/Geistliche Begleiterin
martina.zimmer@bgv-trier.de 
oder 01512 5784 753

Bitte anmelden bis zum 22.10.25
Weitere Infos und Anmeldung auf der 
Homepage:
https://www.pastoraler-raum-wadern.de/
detail/Exerzitien-im-Alltag-0001/

LICHTZEICHEN – DER DUNKELHEIT WIDERSTEHEN

Foto: lighthouse.pixabay In: pfarrbriefservice.de

KREATIVITÄT - AUFTANKEN - GEMEINSCHAFT

Am Samstag, den 30. August 2025 fand in Wadrill der dritte 
Kreativtag für Frauen statt. Rund 30 Teilnehmerinnen nutz-
ten die Gelegenheit, einen entspannten und ruhigen Tag zum 
Auftanken zu verbringen und sich kreativ auszuprobieren.

Die Referentinnen boten vier abwechslungsreiche Workshops an:
• Gestalten von Gratulationskarten mit Marita Krist
• Stoffe bedrucken mit Elke
• Töpfern mit Marion Weber

• Bible Art Journaling mit Katrin Georgen-Woll

Dabei entstanden viele wunderschöne kreative Dinge, die 

KREATIVTAG FÜR FRAUEN
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die Frauen mit Stolz mit nach Hause nehmen konn-
ten. Besonders schön war auch das gemeinsame Mit-
machpicknick: Jede Teilnehmerin brachte etwas mit, 
und so wurde das Teilen der mitgebrachten Spei-
sen zu einer wunderbaren Geste der Gemeinschaft.

Die Veranstaltung wurde organisiert von „Neue Frauen-
orte – Kreativtag“ und fand großen Anklang bei allen Be-

teiligten. 

Eine Teilnehmerin schrieb uns: 
„Hallo, es war ein wunderschöner Tag mit tollen Referen-
tinnen und sonst war auch alles perfekt. Wenn es zeitlich 
klappt, werde ich nächstes Jahr bestimmt wieder dabei 

sein. Ich bin selbst ehrenamtlich tätig,...ganz, ganz toll! 
LG bis nächstes Jahr. 

Fazit: Ein gelungener Tag, der Lust auf eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr macht – gerne wieder!

Für das Vorbereitungsteam
Tanja Buchheit-Thewes, Mitglied im Leitungsteam

Da uns der Schutz 
der Kinder sehr 
am Herzen liegt, 
möchten wir 
möglichst alle 
Personen, die in 
unseren Gemein-
den mit Kindern 

und Jugendlichen zu tun haben, schulen in 
der Prävention gegen sexualisierte Gewalt. 
So finden diesen Herbst auch wieder Schu-
lungen für Erstkommunionkatechet*innen 
statt.
Neben der Online-Schulung, welche die Teil-
nehmenden selbständig zuhause absolvie-
ren können, gehört auch ein Treffen in Prä-
senz dazu, bei dem Raum ist für Fragen, für 
Austausch und Vertiefung der Themen der 
Online-Schulung. Folgende Termine stehen 
dazu zur Auswahl:

Mittwoch, 29.10.25, 18.00 Uhr, Pfarrheim 
Niederlosheim oder
Donnerstag, 06.11.25, 16.00 Uhr, Pfarrheim 
Niederlosheim oder
Montag, 10.11.25, 18.00 Uhr, Pfarrheim Nun-
kirchen
Weitere Infos und das Anmeldeformular (an-
melden bitte bis 13.10.25) finden Sie über 
den QR-Code oder die Homepage: www.
pastoraler-raum-wadern.de 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an: Tanja 
Buchheit-Thewes (Tel: 01515 0483661) oder 
Martina Zimmer (Tel: 01512 5784753), wel-
che die Schulungen leiten.

PRÄVENTIONSSCHULUNG
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Mittwoch, 1. Oktober
• Gemeindekaffee, 15 Uhr
Niederlosheim, Kirche/Pfarrheim

Donnerstag, 2. Oktober
• Elterncafé für Alleinerziehende
16-18 Uhr, Losheim, Pfarrheim

Samstag, 4. Oktober
• Tiersegnung, 16 Uhr
Weiskirchen, Kurparkweiher

Sonntag, 5. Oktober
• Konzert Familienchor „Dreiklang“
17 Uhr, Nunkirchen, Pfarrsaaal

Montag, 6. Oktober
• Gemeindekaffee, 15 Uhr
Losheim, Pfarrsaal

Dienstag, 7. Oktober
• Kaffeenachmittag für Frauen 
15 Uhr, Thailen, Gasthaus Schmitt

Donnerstag, 9. Oktober
• Lebenscafé, 9.30 Uhr
Wadern, ev. Gemeindesaal

Freitag, 10. Oktober
• Freitagsküche, 12-13 Uhr
Wadern, kath. Pfarrheim

Samstag, 11. Oktober
• Frauenwanderung, 13.00 Uhr
Treffp.: Noswendeler See, Bootshaus
Anmeldung 0162 7235103 (Hack-Selzer)
• Workshop Chorgesang, 14-18 Uhr
Wadern, Pfarrsaal
Anmeldung: 0163 3557070 (Köpke)

Sonntag, 12. Oktober
• Orgelwanderung, 11.45 Uhr
Treffpunkt: Kirche Mitlosheim
Anmeldung: 06872 9018100 (Tourist-Info)

Montag, 13. Oktober
• Stammtisch mit dem Pastor
19.30 Uhr, Losheim, Krypta der Kirche

TERMINE, DIE FÜR 
ALLE OFFEN SIND

Freitag, 17. Oktober
• Freitagsküche, 12-13 Uhr
Wadern, kath. Pfarrheim

Samstag, 18. Oktober
• Thementag Mission, 10-15 Uhr
Losheim, Pfarrsaal
Anmeldung: 06872 993066 (Pfarrbüro)

Sonntag, 19. Oktober
• Kuchenverkauf der Jugendkirche MIA
10.30-17 Uhr, Noswendeler See
• Spielenachmittag, 14.30-17.30 Uhr
Wadern, kath. Pfarrheim
• Konzert Saarknappenchor
Losheim, Kirche

Montag, 20. Oktober
• Gemeindekaffee 14.30 Uhr
Wahlen, Pfarrhaus

Mittwoch, 22. Oktober
• Glaubensgesprächskreis, 19.30 Uhr
Losheim, Pfarrsaal

Freitag, 24. Oktober
• Freitagsküche, 12-13 Uhr
Wadern, kath. Pfarrheim
• Gemeindekaffee, 15 Uhr
Bachem, Pfarrheim

Freitag, 31. Oktober
• Freitagsküche, 12-13 Uhr
Wadern, kath. Pfarrheim
• Frauenstammtisch, 19 Uhr
Nunkirchen, Forsthof
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ROSENKRANZGEBETE
Losheim: halbe Stunde vor der Werktagsmesse 

(montags im 3-Wochenrythmus)
Rissenthal: ab Oktober: sonntags um 17.00 Uhr
Wahlen: im Oktober: dienstags um 18.00 Uhr

ANDACHT ZUR GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT
Losheim: ab 28. Oktober (Winterzeit!): dienstags um 18.00 Uhr
Wahlen: donnerstags um 18.00 Uhr

EUCHARISTISCHE ANBETUNG
Von Mai bis Oktober findet die eucharistische Anbetung jeden 3. Donnerstag 
im Monat (16. Oktober 2025) in der Urwahlener Kapelle 
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Herzliche Einladung

STAMMTISCH MIT DEM PASTOR
An jedem zweiten Montag im Monat um 19.30 Uhr findet der „Stamm-
tisch mit dem Pastor“ in der Krypta der Kirche Losheim statt.

REGELMÄSSIGE TERMINE DER PFARREI HEILIG GEIST

Weiskirchener Straße 11, 66679 Losheim am See
Telefon: 06872 993066
Mail: pfarrei-losheim@bistum-trier.de
Internet:  www.kirche-losheim.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

PFARRSEKRETÄRINNEN
Bärbel Koch, Heike Paulus und Susanne Röder

PFARREI LOSHEIM AM SEE HEILIG GEIST

Wir sind dankbar, wenn Sie für den Unterhalt Ihrer Ortskirchen spenden:

Spendenkonto: Kirchengemeinde Losheim am See
Sparkasse Merzig-Wadern
Verwendungszweck: „Name der Ortskirche“
IBAN: DE55 5935 1040 0000 2073 16
Die eingehenden Spenden werden wir den jeweiligen Ortskirchen zuweisen.  
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Am Mittwoch, den 22. 
Oktober um 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal Losheim. Wir 
werden die Themenreihe 
„Gleichnisse Jesu „ fort-
führen. Und Jesus sprach in 
zahlreichen Gleichnissen zu 
seinen Jüngern, zum Volk... 
Eugen Drewermann, Theo-
loge und Psychotherapeut, fragt, wie wäre 
es, wenn das, was Christus wollte, zunächst 
einmal existentiell verstanden und gelebt 
werden müsste? Welche Einsichten wären 
dann möglich, wie verändert sich der Um-
gang des Menschen mit dem Nächsten, 
wie die Beziehung des Menschen zu Gott?. 
Die kirchliche Verkündigung, so meint er, 
sei vom Kopf auf die Füße zu stellen, damit 
sich die Welt verändere und das bereits 
angebrochene Reich Gottes (in den Gleich-
nissen des oftmals verwendeten Bezugs-
punktes) im Leben eines jeden Menschen 
wirksam, spürbar, erlebbar werde. Drewer-
manns Predigten wandeln vielmehr die 

Zeit „in jener Zeit“ Jesu zum 
verpflichtenden Imperativ 
des lebendigen Christus'. 
Die Antwort, die wir geben, 
entscheidet schließlich, ob 
ein Gleichnis Jesu uns „trifft“ 
oder nicht. Denn in dem von 
Drewermann angelegten 
Existenzsinn sind wir selbst 

Mitwirkende in einer Haupt- oder Neben-
rolle. 
Wo unser Platz nun ist, ob bei den „Arbei-
ter im Weinberg“ oder bei den „zehn 
Jungfrauen“ das ist nicht entscheidend. Im 
Zweifel findet sich ein jeder von uns wieder 
beim „Unkraut unter dem Weizen“, wo 
die Vielfalt all dessen, was Gott wachsen 
lässt, zum facettenreichen Spiegelbild des 
Ackers unseres Lebens wird.“ 
(Bernd Marz, Wenn der Himmel die Erde 
berührt - Predigten über die Gleichnisse 
Jesu/E. Drewermann, 1992,S.7f)
Barbara Jung, Gemeindereferentin           

GLAUBEN - MITEINANDER -TEILEN

Bachem Donnerstag, 09. Oktober ab 15.00 Uhr
Bergen Montag, 06. Oktober ab 15.30 Uhr
Britten Freitag, 10. Oktober ab 15.00 Uhr
Losheim Dienstag,  30. September ab 15.00 Uhr 
(statt Mittwoch!)
Losheim Donnerstag, 02. Oktober ab 15.00 Uhr
Mitlosheim Donnerstag, 02. Oktober ab 14.30 Uhr
Rimlingen Dienstag, 07. Oktober ab 15.00 Uhr
Rissenthal Mittwoch, 08. Oktober ab 16.45 Uhr
Scheiden Montag, 06. Oktober ab 15.00 Uhr
Wahlen Mittwoch, 08. Oktober ab 15.00 Uhr

Wer ebenfalls mit der Hl. KOMMUNION zu Hause besucht werden möchte, melde sich bitte 
im Pfarrbüro oder bei Gemeindereferentin Barbara Jung, Tel. 0175 3670529. Wir besuchen 
Sie gerne.

HAUSKOMMUNION

Bild: factum.adp In: Pfarrbriefservice.de
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Frauen Team St. Hu-
bertus Niederlosheim
Wie seit vielen Jahren schon, 
so haben wir auch in diesem 
Jahr einen Erntedankteppich 
aus Samen, Körnern 

und Blüten gestaltet.
Der Erntedankteppich, das 
Symbol der Dankbarkeit trägt 
im Jubiläumsjahr die Über-
schrift: „Pilger der Hoff-
nung“.
Zu sehen ist im oberen 
Teil des Bildes das offizielle 
Logo zum Jubiläumsjahr, 
im unteren Teil ein anspre-
chendes Naturbild, das ver-
deutlicht, dass der Pilgerweg 
nicht immer gradlinig verläuft sondern 
von zahlreichen „Gebrechlichkeiten“ ge-
kennzeichnet ist.

Doch wenn wir der Hoffnung Raum geben 
und uns trotz aller Schwierigkeiten und Dun-
kelheit auf den Weg machen führt er uns 
zum Licht.
Die Botschaft Jesu Christi ist eine Botschaft 

der Hoffnung. Er kam in die Welt, um uns 
aus der Dunkelheit zu führen 
und uns ein neues Leben zu 
schenken.

In unserer meditativen Bild-
betrachtung am Mittwoch, 
den 01. Oktober um 15:00 
Uhr möchten wir das Bild 
weiter erschließen und auf 

unser Leben übertragen.
 Herzliche Einladung dazu und 
zum anschließenden Kaffee-
klatsch im Pfarrheim.

Es freut sich auf Euch 
das Frauen Team St. Hubertus.

ERNTEDANKTEPPICH 2025

Liebe Kinder! Liebe Familien! Liebe Schwestern und Brüder!

Am 05. Oktober starten wir in unserer Pfarrei wieder die 
monatlichen Kinder- und Familiengottesdienste. Wir werden 
mit dem Gottesdienst zu Erntedank beginnen, in dem wir 
Gott danke sagen für alles, was er uns schenkt. 

Der Gottesdienst wird um 10:30 Uhr in Losheim sein. Alle 
sind natürlich auch eingeladen Erntegaben oder Dinge mit-
zubringen, für die sie dankbar sind, damit wir sie dann auch 
in der Messe segnen können.

Ich freue mich, dass wir in unserer Pfarrei nun wieder regelmäßig ein Angebot für Kinder 
und Familien haben und würde mich über eine rege Teilnahme freuen!

Ihr Pastor Christian Josef Kossmann

FAMILIENGOTTESDIENST ZU ERNTEDANK
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Einweihung „Garten Eden“ hinter der Los-
heimer Kirche am 05. Oktober 2025
Herzliche Einladung nach dem  Familien-
gottesdienst zum Erntedankfest, zur Einseg-
nung des Projektes des Frauen-
gespächskreises Losheim. Seit  
fast zwei Jahren haben wir uns 
mit dem Projekt „Garten Eden“ 
beschäftigt. Mit der inhaltlichen  
Aufarbeitung der biblischen 
Schöpfungsgeschichte haben 
wir einen Ort in der Natur ge-
sucht, wo wir eine Begegnungs-
möglichkeit  schaffen können 
für Mensch und Natur. Zwei 

verschiedene Kunstprojekte haben unsere 
Zeit länger in Anspruch genommen, die Ge-
staltung von Seelenbrettern und  Bilder auf 
einer  Betonwand. In der Mitte des „Gartens“ 
steht ein großer Kastanienbaum , der das 
Bild prägt. Für die Unterstützung des Pro-
jektes danken wir vor allen der Firma Baltes 
aus Niederlosheim, die die Betonwand säu-
berte und uns Farben zur Verfügung stellte. 
Weiterhin ein Dankeschön an Ursula Reuter 
, die uns bei der Umsetzung und Gestaltung 
der Bilder beraten hat und zur Seite stand.

Wir laden ein nach dem 
Gottesdienst in den „Garten 
Eden“ zu kommen, dort gibt 
es Kaffee Kuchen , Getränke 
und Fingerfood, um Ernte-
dank und Einsegnung zu fei-
ern.

Im Namen des Frauenge-
sprächskreises, 
Dagmar Hack-Selzer

EINWEIHUNG GARTEN EDEN

Einladung Rosenkranzandachten
Wer den Rosenkranz betet, der lässt sich von 
Maria an die Hand nehmen und zu 
Christus führen. So äußerte es 
einmal der heilige Papst Jo-
hannes Paul II.

In unserer Pfarrei gibt es 
ein reichhaltiges Angebot 
von Rosenkranzgebeten. Ich 
darf Sie gerade im Oktober dazu ermuntern 
diese wahrzunehmen und dieses meditative 
Gebet dazu zu nutzen, das heilsame Wirken 
Christi in unserem Leben zu entdecken.

Am 26. Oktober sind Sie zudem um 18:00 
Uhr zu einer feierlichen Rosenkranzandacht 
nach Mitlosheim eingeladen. 

Der ehemaligen Rosenkranzverein, dessen 
Banner in den Marienmonaten die Kir-
che ziert, würde in diesem Jahr sein 100. 
Jubiläum feiern. Ich würde mich freuen, 
wenn wir dann auch nochmal gemein-

sam uns von Maria an die Hand nehmen 
lassen würden.

Ihr
Pastor Christian Josef Kossmann

ROSENKRANZANDACHTEN

Bild: Friedbert Simon In: pfarrbriefservice.de
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Niederlosheim
Herzliche Einladung zum Kaffeeklatsch am
Mittwoch, den 01.Oktober 2025 um 15:00 
Uhr. Wir beginnen in der Kirche mit der 
Vorstellung des Erntedankteppichs und 
einer kleinen mediativen Betrachtung zum 
Thema „Pilger der Hoffnung“
Anschließend wollen wir bei Kaffee und 
Kuchen im Pfarrheim den Nachmittag ge-
mütlich ausklingen lassen.
Es freut sich auf Euch das Frauen 
Team.

Losheim
Herzliche Einladung zum Ge-
meindekaffee am Montag, 06. 
Okt. 2025 ab 15.00 Uhr
im Pfarrsaal in Losheim. 
Euer Kaffee-Mädel-Team

Wahlen
Am  Montag, den 20. Oktober laden wir, 
das Seniorenteam St. Helena herzlich zur 
Begegnung ins Pfarrhaus Wahlen ein: Mit 
einem spirituellen Impuls um 14.30 Uhr 
beginnen wir den Nachmittag. Wie in den 
letzten Jahren werden wir wieder traditio-
nell im Oktober Weißwurst mit Sauerkraut 
servieren. 

Das Team freut sich auf euren Kommen.

Bachem
Zu unserem Gemeindekaffee, am 
Freitag, 24. Oktober sind alle 

herzlich eingeladen.
Wir beginnen wie immer um 15.00 

Uhr mit Kaffee, Kuchen und Schnittchen. 
Hierzu herzliche Einladung.
Euer Team vor Ort

GEMEINDEKAFFEE 

„heraus gerufen“ –
unter diesem Leitwort stand unsere Bistums-
synode, die im Jahr 2016 zu Ende gegangen 
ist. Mehrmals im Jahr lassen sich Grup-
pen und Vereine für unsere Pfar-
rei herausrufen, damit wir unseren 
Glauben in unsere Ortschaften 
tragen können. Besonders sticht 
unter diesen Gruppen und Vereinen 
unsere Feuerwehren heraus. Sie 
sorgen dafür, dass wir bei jeglicher 
Prozession sicher ans Ziel gelangen 
und unterstützen uns selbst, wenn in der 
Kirche etwas zu verändern ist. Dafür danke 
ich unseren Wehren von Herzen. Aber auch 
im gesellschaftlichen Leben sind sie nicht 
wegzudenken.
Im Rahmen der Einsegnung der neuen Kess-
ler-Halle hatte Claus Kessler die Idee dieses 
Fest dafür zu nutzen unseren Wehren zu 
danken und hatte die Bitte an mich heran-

getragen, ob es nicht möglich wäre, dies 
mit einer Floriansmesse zu verbinden. Ich 
danke dieser Initiative! Und ich denke, dass 

wir uns dafür aus unseren vertrauten Ge-
mäuern herausrufen lassen sollten, 
um auch unsererseits ein Zeichen 
des Dankes zu setzen.
So lade ich Sie herzlich ein, sich am 
12. Oktober aufzumachen in die 
neue Kessler-Halle und dort um 
10:30 Uhr das Sonntagshochamt, 
welches wir als Floriansmesse fei-

ern, mitzufeiern. Das Hochamt wird von 
den Hochwaldmusikanten aus Konfeld ge-
staltet. Anschließend sind gibt es dann auch 
noch die Möglichkeiten zum gemütlichen 
Beisammensein bei einem guten Essen.
Machen wir uns auf!

Ihr
Pastor Christian Josef Kossmann

FLORIANSMESSE IN DER KESSLER-HALLE
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Liebe Schwestern 
und Brüder!
Vielleicht kennen 
Sie es von der Ma-
riensäule in Trier? 
Diese wird jeden 
Abend angeleuch-
tet und man kann 
sie gegen einen Un-

kostenbeitrag für einen lieben Menschen, für 
sich selbst, oder gar für jene die uns voraus-
gegangen sind anstrahlen lassen. 
Dies ist nun auch in Losheim möglich. Seit 
der Energiekrise und den damals gestiege-
nen Kosten durch den Krieg in der Ukraine, 
wurde unser Gotteshaus in Losheim leider 
nicht mehr angestrahlt. Das soll sich nun 
ändern. In den Monaten von Oktober bis 

März können Sie die Kirche wieder über 
unser Dorf erstrahlen lassen. Gegen einen 
Betrag von 5,00 € können Sie die Kirche für 
sich oder jemand anderen leuchten lassen. 
Zusätzlich erhalten Sie noch eine Urkunde 
über die Beleuchtung am jeweiligen Abend. 

Das ist vielleicht auch ein schönes Geschenk 
an jemanden den man gerne hat. Kommen 
Sie einfach nach den Sonntagshochämtern 
in die Sakristei. Dort können Sie sich einen 
Termin aussuchen und erhalten Ihre Ur-
kunde. Lassen wir unsere Kirche im wahrsten 
Sinne des Wortes wieder leuchten.

Ihr
Pastor Christian Josef Kossmann

BELEUCHTUNG KIRCHE LOSHEIM

Herzliche Einladung zur Festandacht mit 
feierlicher Einsegnung des neuen Orgelre-
gisters „Hochdrucktuba“

Wann:  Freitag, 31. Oktober 2025 
   um 18:30 Uhr

Wo:    Pfarrkirche St. Peter und Paul, 
Losheim am See

Im Rahmen dieser Andacht wird Pastor 
Christian Kossmann das neue Orgel-
register Hochdrucktuba einsegnen. Mit 
der Erweiterung dieses beeindruckenden 

Instruments erlangt unsere Kirche nicht 
nur einen klanglichen Schatz, sondern 
auch eine weitere Bereicherung für unsere 
Gottesdienste und musikalischen Veran-
staltungen.

Die Festandacht wird musikalisch von der 
Kantorei Losheim unter der Leitung von 
Kantor Lukas Schmidt gestaltet, der auch 
die Oberlinger-Orgel spielen wird.
Im Anschluss sind alle zu einem Umtrunk 
herzlich eingeladen.

EINSEGNUNG DEN NEUEN ORGELREGISTERS

Saarknappenchor und Bergkapelle geben ein Konzert in Losheim
Am  Sonntag, 19. Oktober werden die Bergkapelle und der Saarknappenchor ein Konzert 
in Losheim geben. Herzlich darf ich Sie dazu einladen. Der Eintritt ist frei. Jedoch sind nach 
dem Konzert Spenden zum Erhalt der Losheimer Kirche erbeten. Beachten Sie wegen der 
Uhrzeit Amtsblatt und Homepage. Dort wird diese zu gegebener Zeit veröffentlicht.

Ihr Pastor Christian Josef Kossmann

KONZERT IN DER KIRCHE LOSHEIM
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Am 26. Oktober begehen wir den Weltmis-
sionssonntag. Dieser Tag lädt uns dazu ein, 
auf jene Teile der Erde zu blicken, in denen 
unser Glaube und die Kirche 
noch recht jung ist. Jedoch ist 
Mission nicht nur etwas für 
ferne Länder. Unsere Synode 
hat uns die diakonische und 
missionarische Kirchenent-
wicklung in das Stammbuch 
geschrieben. Zudem ist we-
gen der Geschichte der Be-
griff Mission oftmals negativ 
konnotiert. Und wenn wir 
ehrlich sind, dann werden wir 
sagen müssen: „Sind wir nicht 
zuweilen Missionsgebiet ge-
worden?“

So möchte ich Sie am Samstag, 18. Oktober
in den Pfarrsaal nach Losheim einladen. Ich 
möchte mich mit Ihnen diesem Thema et-
was näher widmen. Grundlage wir das Buch 
von James Mallon sein, einem Priester aus 
den USA, der seine Erfahrungen darin teilt. 
Wer sich vorher schon etwas schlau machen 

will kann vorab in sein Werk hineinschauen: 
Wenn Gott sein Haus saniert – Von einer 
bewahrenden zu einer missionrischen Kir-

chengemeinde.

Zusätzlich wird uns Koope-
rator Carsten Mayer unter-
stützen, der durch seine Auf-
enthalte in den USA bestens 
mit dem Ansatz von Mallon 
vertraut ist und sich aktuelle 
sogar wissenschaftlich damit 
auseinandersetzte.

Der „Thementag“ würde um 
10:00 Uhr beginnen und um 
15:00 Uhr enden. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Ich 

würde mich freuen, wenn viele von Ihnen 
dabei wären. Melden Sie sich bitte bis zum 
05. Oktober auf dem Pfarramt an. Der The-
mentag kann nur stattfinden, wenn sich 15 
Teilnehmer anmelden.

Ihr Pastor Christian Josef Kossmann

THEMENTAG MISSION

Die Pfarrei Losheim schreibt zum 11.11.2025 folgende Grundstücke zur Verpachtung aus:

Gemarkung Grundstück Größe
Mitlosheim, Flur 2, FlurNr. 13/1, 19.587 m², Elsweis
Mitlosheim, Flur 2, FlurNr. 12/2, 2.377 m², Elsweis
Mitlosheim, Flur 6. FlurNr. 233/3, 583 m², Weidborner Wiesen
Mitlosheim, Flur 6. FlurNr. 233/4, 1.621 m², Weidborner Wiesen
Losheim, Flur 2, FlurNr. 126/1, 1.808 m², Langenbruch
Bergen, Flur 5, FlurNr. 1644/931, 15.519 m², Bei Volzenwies
Bergen, Flur 5, FlurNr. 782, 288 m², Bei Spaethfuhrt
Rimlingen, Flur 7, FlurNr. 576/389, 766 m², In der Dellwies

Bei etwaigem Interesse können Sie ihr Gebot bei Pfr. Christian Josef Kossmann abgeben. Die 
Pfarrei ist nicht gezwungen das Gebot des Höchstbietenden anzunehmen.
Pfr. Christian Josef Kossmann

VERPACHTUNGEN
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Samstag, 01.11.2025 Allerheiligen
Bergen 09.00 Uhr Hochamt; anschl. Gräbersegnung
Waldhölzbach 09.00 Uhr Hochamt; anschl. Gräbersegnung
Losheim 10.30 Uhr Hochamt; anschl. Gräbersegnung
Bachem 14.30 Uhr Andacht; anschl. Gräbersegnung
Niederlosheim 14.30 Uhr Gräbersegnung
Mitlosheim 15.30 Uhr Andacht; anschl. Gräbersegnung
Rimlingen 15.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof; anschl. Gräbersegnung
Wahlen 15.00 Uhr Andacht; anschl. Gräbersegnung
Rissenthal 16.30 Uhr Gräbersegnung; anschl. Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 02.11.2025 Allerseelen
Losheim 10.30 Uhr Hochamt
Britten 14.30 Uhr Andacht; anschl. Gräbersegnung
Hausbach 14.30 Uhr Andacht; anschl. Gräbersegnung
Scheiden 15.30 Uhr Andacht; anschl. Gräbersegnung

GRÄBERSEGNUNG AN ALLERHEILIGEN

Bild: ImageOnline - pfarrbrief.de

Lieber Schwestern und Brüder!
Am Allerheilgentag feiern wir stets unsere 
Hoffnung. Duch die Taufe gehören wir 
schon zu Gemeinschaft der Heiligen. In 
ihr gründet unsere Hoffnung einst 
wie die Heiligen die reine Freude 
bei Gott erleben zu dürfen. Der 
Allerseelentag wiederum lässt 
uns Raum für die Trauer. Er 
führt uns vor Augen wie end-
lich das Leben in dieser Zeit 
ist und wie sehr wir dann doch 
gerade an den Grenzen des Le-
bens auf Gottes rettendes Handeln 
angewiesen sind. 
Wie im letzten Jahr wollen wir am Sonntag 
dem 02.11. um 10:30 Uhr aller Verstorbenen 
seit dem letzten Allerseelentag gedenken. 
Für jeden Verstorbenen des letzten Jahres 

wird beim Verlesen seines Namens eine 
Kerze entzündet, die sich die Angehörigen 
im Anschluss auch gerne mitnehmen kön-

nen. 

Dies ist von Seiten unserer Pfar-
rei ein Zeichen gegen das Ver-
gessen und das Versprechen, 
dass alle Verstorbenen in 
unseren Gebeten stets dabei 
sind. So lade ich Sie alle, aber 

gerade die Angehörigen der 
Verstorbenen des letzten Jahres 

zu diesem Gottesdienst ein, in dem 
wir der Verstorbenen unserer zwölf Dörfer 

gedenken.
Ihr
Pastor Christian Josef Kossmann

ALLERSEELEN
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Zur nächsten Besprechung und Reflexion 
treffen sich die Wort-Gottes-Feier-Teams 
am Mittwoch, den 29.10. um 19.00 Uhr
im Pfarrheim in Niederlosheim. 

„Betet ohne Unterlass!“(1Tess.5,17) . Diese 
Mahnung des Apostel Paulus hat sich die 
Kirche heute wie zu allen Zeiten zu stellen. 
Sie tut dies besonders in der Feier der Tages-
liturgie, dem Stundengebet, das zusammen 
mit der Eucharistie der älteste Gottesdienst 
der christlichen Gemeinde ist und sich im 
Lauf der Geschichte in verschiedenen For-
men entfaltet hat. Neben der Tagesliturgie 
kennt die Kirche die Wort-Gottes-Feier als 
eigenständige Gottesdienstform. Schon das 
Zweite Vatikanische Konzil(SC35,4) empfiehlt 
sie neben den selbstverständlichen Eucha-
ristiefeiern. Durch die Vielfalt ihrer Gestal-
tung bietet sie die Möglichkeit, Feiern des 
Kirchenjahres und Feste im Leben der Men-
schen sowie spezielle Gedenktage liturgisch 
zu begehen. Seit den Tagen der Apostel ver-
sammeln sich die Christen am ersten Tag der 
Woche zur Feier der Eucharistie, die für sie 
unverzichtbar ist. Der Mangel an Priestern 
hat auch hierzulande dazu geführt, dass die 
sonntägliche Eucharistiefeier nicht mehr in 
jeder Gemeinde möglich ist. .... „ (Wort-Got-
tes-Feier Werkbuch für Sonn-und Festtage, 
Trier 2004,S.3). 

Wir sind sehr froh und dankbar, dass sich in 
unserer Pfarrei Hl. Geist, Losheim mit dem 
Weggang von Pfr. Peter Alt und der Zeit der 
Vakanz viele Ehrenamtliche sich bereit er-
klärt haben, künftig Wort-Gottes-Feiern mit 
Austeilung der Hl. Kommunion nach einem 
entsprechenden Intensivkurs , vorzubereiten 
und ihm vorzustehen. Wenn wir nun in die 
Gottesdienstordnung schauen, dann werden 
zahlreiche Eucharistiefeiern in unserer Pfar-

rei Hl. Geist angeboten , sowie im ganzen 
Pastoralen Raum Wadern. Dennoch bin ich 
froh, dass wir weiterhin in einzelnen Orten in 
regelmäßigen Abständen an Wochenenden 
auch die Feier eines Wort-Gottesdienste mit 
der Austeilung der Hl. Kommunion anbieten 
können. Die Vorbereitungszeit mit der Be-
schäftigung der Schriftlesung und Gebeten 
ist für sich schon ein kostbarer Wert für die 
Ehrenamtlichen und die Durchführung der 
Gottesdienste ebenso. Die Gottesdienstbe-
sucher nehmen , wenn auch in kleiner Schar 
das Angebot an und sind froh darüber. Ganz 
im Sinne: „Wo zwei oder drei in meinem Na-
men versammelt sind, bin ich mitten unter 
ihnen.“ (Mt. 18,20) 

An dieser Stelle möchte ich den Ehrenamt-
lichen von Herzen DANKE sagen für ihr 
Glaubenszeugnis und wichtigen liturgischen 
Dienst in der Pfarrei. 

Ein Wort - ausgesprochen - hineinge-   
sprochen - gesagt - gerufen - geflüstert -      
geschrien 
Ein Wort - gehört - gelauscht - vernommen 
- erahnt - überhört - ausgeblieben 
Ein Wort - der Hoffnung - des Trostes - der 
Zuversicht - des Glaubens - der Ermutigung 
- der Freude 
Ein Wort - für uns - durch uns - mit uns - für 
andere - mit anderen
Ein Wort - uns geschenkt - damit wir es 
weitersagen 

               (Dr. Fabian Brand - Gottesdienst 2/2025) 

Barbara Jung, Gemeindereferentin

WORT-GOTTESDIENST-TEAM
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Liebe Schwestern und Brüder!
Seit der Fusion, aber auch schon geraume 
Zeit davor, war das Ewige Gebet ein Tag, 
der unsere Dörfer prägen sollte, jedoch zu-
nehmend an Strahlkraft verlor. Im Pfarrge-
meinderat haben wir uns wieder auf 
einen festen Tag des Ewigen Ge-
bets in unserer Pfarrei geeinigt. 
Dieser wird am Sonntag, 23. 
November, dem Christkö-
nigssonntag sein. Wir wollen 
aber auch die Woche vor dem 
Bettag dazu nutzen die Ge-
meinschaft mit dem Herrn in der 
Eucharistie in unsere Dörfer und 
Institutionen zu tragen. Am Sonntag, 16. 
November wollen wir somit die Zeit des Ge-
bets in unserer Pfarrei mit einem Abendlob 
beginnen, ehe in der Woche von Montag bis 
Mittwoch die Altenheime, Schulen und Kin-
dergärten mit dem Allerheiligsten besucht 

werden sollen. 
Einen anderen und neuen Zugang zur Eu-
charistie soll eine biblisch musikalische 
Weinprobe am 21. November schaffen. Am 
23. November werden wir dann den klassi-

schen Bettag in Losheim begehen. 

Nach der Schlussmesse sind dann 
noch alle Ehrenamtlichen in den 
Saalbau zum Empfang eingeladen. 
Ich hoffe und wünsche, dass wir 
es schaffen, das Ewige Gebet zu 

einem Fest- und Freudentag unse-
rer Pfarrei zu machen. Weitere Details 

folgen im November-Pfarrbrief.

Ihr Pastor Christian Josef Kossmann

EWIG GEBET IN DER PFARREI LOSHEIM

Bild: Sarah Frank 
In: pfarrbriefservice.de

Am 8./9. November 2025 wird in unserer 
Pfarrei der Pfarrgemeinderat gewählt. 
Der Pfarrgemeinderat trägt zusammen mit 
dem Pfarrer die Verantwortung für das Le-
ben und die Entwicklung in unserer Pfarrei. 
Er sollen 17 Personen aus der gesamten Pfar-
rei gewählt werden, also keine Aufteilung 
nach Orten oder Pfarrbezirken.

Die Wahl wird in unserer Pfarrei als Ur-
nenwahl durchgeführt. Aus Gründen der 
Nachhaltigkeit und der Organisation haben 
wir uns in der letzten Pfarrgemeinderatssit-
zung doch gegen eine Briefwahl für alle (wie 

im letzten Pfarrbrief angekündigt wurde) 
entschieden.

Wahlberechtigt ist, wer der katholischen 
Kirche angehört, am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet und in der Pfarrei seinen 
Erstwohnsitz hat.

Zur Stimmabgabe werden Wahllokale ein-
gerichtet. Zudem kann jedes Gemeindemit-
glied ab dem 27. Oktober im Pfarrbüro (zu 
den Öffnungszeiten) wählen oder die Brief-
wahl beantragen. Hierzu werden Formulare 
ausgelegt.
(Weiter Informationen im nächsten Pfarr-
brief!)
Ruth Selzer
Vorsitzende des Wahlausschusses

WAHL DES PFARRGEMEINDERATES
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Nun jauchzt dem Herrn alle Welt, kommt 
her zu seinem Dienst euch stellt
Am Morgen des 24. August erklangen genau 
diese Zeilen von der Orgel der Bachemer 
Kirche zu denen sich eine Einzugsprozession 
mit insgesamt über 20 
Messdienern den Weg 
durch den Mittelgang 
bahnte.
Messdienerinnen und 
Messdiener aus der ge-
samten Pfarrei fanden 
sich zusammen, um 6 
Kinder in ihre Reihen 
aufzunehmen und herz-
lich zu begrüßen.
Nach dem sie zuvor eif-
rig in ihren Heimatkirchen geübt und schon 
erste Messen gedient haben, wurden sie 
nun von Pfarrer Christian Kossmann nach 
ihrer Bereitschaft befragt und gesegnet. An-
schließend übergab er ihnen die wichtigsten 
„Arbeitsgegenstände“ eines jeden Messdie-
ners: das Kreuz, einen Leuchter, Kelch und 

Hostienschale. Somit sind sie jetzt fester Be-
standteil unserer Messdienergemeinschaft.
Besonders beeindruckend in diesem Jahr ist 
der Zuwachs in den vielen verschiedenen 
Ortschaften. Denn die 6 neuen Messdiener 

kommen aus ins-
gesamt 5 verschie-
denen Kirchorten 
unserer Pfarrei, 
nämlich: St. Willi-
brord Bachem (2), 
St. Brigitta Haus-
bach, Herz Jesu Ber-
gen, St. Peter und 
Paul Losheim und 
St. Helena Wahlen.

Wir sind stolz, dass wir euch – Jannis, The-
resa, Charlotte, Ida, Elena und Marie in der 
Messdienergemeinschaft der Pfarrei Los-
heim am See – Hl. Geist begrüßen dürfen 
und freuen uns sehr auf viele schöne ge-
meinsame Messen und Erlebnisse mit euch!

MESSDIENEREINFÜHRUNG

Ein kleiner Werbeblock
Am Ende dieses Artikels möchte ich noch 
eine Stelle aus dem Galaterbrief zitieren: 
„Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft 
seid, habt ihn selbst (als Gewand) angelegt.“ 
(Gal 3,27) Messdienerinnen und Messdiener 
nehmen diese Bibelstelle wortwörtlicher als 
viele von ihren Mitchristen.
Sie legen Messe für Messe ihr Gewand an um 
Christus dienen zu dürfen. Somit erleben sie 
nicht nur die Feier der Eucharistie auf eine 
einzigartige Weise, sondern sind ganz nah 
am Leben vieler Menschen dabei, bei Taufen, 
Trauungen oder Beerdigungen.
Leider sind Messdiener eine zunehmend 
aussterbende Spezies, weshalb es mich 
umso mehr freut zu sehen, dass immer mehr 
Kinder aus verschiedenen Ortschaften nach 
der Erstkommunion ihre Bereitschaft für die-

sen schönen Dienst erklären.
Deshalb lade Sie ein, ebenso wie unsere 
Messdiener, das oben genannte Bibelzitat 
ein wenig wörtlicher zu nehmen. Legen Sie 
Christus als Gewand an, sei es im Umgang 
mit unserer Umwelt, unseren Mitmenschen 
oder aber als Dienst am Altar. Erzählen Sie 
ihren Kindern oder Enkelkindern von unse-
rer Messdienergemeinschaft, dem gemein-
samen Dienst und den vielen Aktionen wie 
z.B. dem Messdienertag. 
Wenn Interesse besteht oder Fragen auf-
kommen, sprechen Sie gerne mich oder 
den Herrn Pastor an, oder melden sich im 
Pfarrbüro.
P.S. Um Messdiener zu werden, muss man 
nicht zwingend gerade zur Erstkommunion 
gegangen sein, dem Alter sind keine Gren-
zen gesetzt!     Jonas Philippi
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WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN VERSTORBENEN:
15.08.2025 Sieglinde Schumacher, 89 Jahre  Losheim
25.08.2025 Theresia Frank, 94 Jahre  Losheim
01.09.2025 Peter Weller, 66 Jahre Wahlen
06.09.2025 Carmelo Alaimo, 93 Jahre Niederlosheim
13.09.2025 Ralf Etringer, 64 Jahre Bachem

DIE HEILIGE TAUFE EMPFINGEN:
24.08.2025 Marie-Sophie Roth Brotdorf
24.08.2025 Theo Schreiner Bachem
31.08.2025 Lina Sofia Rauch Weiskirchen
31.08.2025 Jonne Tost Losheim
31.08.2025 Marie Hoffmann Rimlingen
07.09.2025 Malea Meyer Morscholz
07.09.2025 Hannah Schmalzl Wahlen
07.09.2025 Diana Schmalzl Wahlen
07.09.2025 Neo Schober Losheim
14.09.2025 Ben Jung Bachem

BEERDIGUNGEN - TAUFEN - TRAUUNGEN

Auch in diesem Jahr sind 
alle Pfarrangehörigen 
unserer Pfarrei Heilig 
Geist eingeladen, sich 
an der Aktion „Leben-
diger Adventskalender“ 

zu beteiligen.
Es tut vielen Menschen gut, wenn sie mal 
bewusst eine Pause machen, eine kurze 
„Auszeit“.

Der „Lebendige Adventskalender“ bietet die 
Möglichkeit im Advent zur Ruhe zu kommen. 
Lieder und Musik, Texte und Stille prägen 
die halbe Stunde, die wir uns gemeinsam 
nehmen wollen.
Wer Interesse hat, musikalisch, meditativ 
oder „ein Fenster“ gestalten möchte, melde 
sich bitte im Pfarrbüro in Losheim (Tel. 
993066).
Nähere Infos bei Dagmar Hack-Selzer, Tel. 
01627235103 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER

Bild: Sarah Frank In: Pfarrbriefservice.de
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Poststraße 1, 66687 Wadern
Telefon: 06871-92398-0
Mail:         pfarrei-wadern@bistum-trier.de
Internet: www.katholisch-in-wadern.de

ÖFFNUNGSZEITEN IM OKTOBER:
Montag, Mittwoch und Freitag:      von 09.00-12.00 Uhr
Nachmittags ist das Pfarrbüro geschlossen!
Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten bleiben uns vorbehalten!

PFARRSEKRETÄRINNEN:
Steffi Haase und Birgit Zimmer

PFARREI WADERN GLAUBE-HOFFNUNG-LIEBE

Spendenkonto: Kirchengemeinde Wadern
Sparkasse Merzig-Wadern
Verwendungszwecke:  z.B. „Name des Ortskirche“
IBAN: DE54 5935 1040 0000 2473 95

Der Familienchor „Dreiklang“ aus Nunkirchen lädt ein 
zu seinem ersten Konzert „Querbeet“ am Sonntag, 
05. Oktober um 17.00 Uhr im Pfarrsaal Nunkir-
chen. 

Zu hören ist eine bunte Mischung quer durch geist-
liche und weltliche Musik, Klassik, Liturgie, Rock und 
Pop.

Zu Gast ist die Schülerband „ No Names“ der Peter- 
Dewes- Gemeinschaftsschule 
Losheim.

Solistinnen sind Silke Müller, He-
lena Westrich & Zoe Schober.

Der Eintritt ist frei

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

KONZERT FAMILIENCHOR „DREIKLANG“

Plakat: Helena Westrich
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Allerheiligen, Samstag, 01.11.25
Nunkirchen 10.30 Hochamt - anschl. Gräbersegnung
Löstertal 14.00 Hl. Messe - anschl. Gräbersegnung
Wadern 14.00   Andacht auf dem Friedhof  - 

anschl. Gräbersegnung
Steinberg 14.30 Andacht auf dem Friedhof  - 

anschl. Gräbersegnung
Morscholz 15.30 Andacht auf dem Friedhof  - 

anschl. Gräbersegnung
Wedern 15.30 Andacht auf dem Friedhof- 

anschl. Gräbersegnung

Allerseelen, Sonntag, 02.11.25
Noswendel 10.30 Hochamt - anschl. Gräbersegnung
Bardenbach 10.30 Hochamt - anschl. Gräbersegnung
Wadrill 14.30 Andacht auf dem Friedhof  - 

anschl. Gräbersegnung
Büschfeld 14.30 Andacht auf dem Friedhof  - 

anschl. Gräbersegnung
Lockweiler 15.30 Andacht auf dem Friedhof  - 

anschl. Gräbersegnung

UNSERE GRÄBERSEGNUNGEN AUF EINEN BLICK

Foto: Monika Erhard In: pfarrbriefservice.de

FATIMA ROSENKRANZ
jeden Dienstag 18.00 Uhr
Kapelle Rathen

ROSENKRANZ UM 
EINHEIT UND FRIEDEN
jeden Mittwoch 18.00 Uhr 
Kirche Bardenbach

KRANKENROSENKRANZ
jeden 1. Mittwoch  9.00 Uhr
Kriegergedächtniskapelle 
Lockweiler

ROSENKRANZ KRETTNICH
jeden 2. Mittwoch 18.00 Uhr 
Josefskapelle Krettnich

ROSENKRANZGEBET IN UNSERER PFARREI

Foto: pixabay.de

Das Abendlob findet an jedem 4. Freitag im Monat um 
18.30 Uhr in der Herz-Jesu-KIrche in Nunkirchen statt.
Beschließen wir die Woche und gehen ins Wochenende 
mit etwa 30 min. Ruhe und Besinnung, Musik und Gebet.
Nächster Termin: 24. Oktober 2025

Bild: Pexels auf Pixabay

ABENDLOB IN NUNKIRCHEN
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Liebe Kinder, liebe Eltern,
für Euch und Eure Familien 
steht im nächsten Jahr ein 
großes Fest an!

- am Sonntag, 12. April 
(Steinberg/Wadrill/Löstertal)

- am Sonntag, 19. April 
(Nunkirchen/Büschfeld)

- am Sonntag 26. April 
(Wadern/Lockweiler)

Wie jedes Fest braucht es auch hier eine Vor-
bereitung. Starten werden wir damit nach 
den Herbstferien.

Im Vorfeld wird noch ein Elternabend 
stattfinden. Dort werden Sie das An-

meldeformular erhalten.

Ich freue mich auf eine gute ge-
meinsame Zeit!

Ihre Gemeindereferentin Karin Blug

ERSTKOMMUNION 2026

Elternabend:
Mittwoch, 01.10.25

19.00 Uhr
Kirche Wadrill  

Ab Januar 2026 suchen wir eine/n Pfarrbriefausträger/in für 
Nunkirchen in den Straßen: 

Friedhofstraße / Newerweg / Neustraße / Sperberweg.

Es sind ca. 15 Exemplare, die 1 x monatlich in die einzelnen 
Haushalte gebracht werden. Bei Interesse bitte im Pfarrbüro 
Wadern, Tel. 06871-923980, melden. 

Ein herzliches Dankeschön an Winfred Ewen, der die Pfarr-
briefe in der Vergangenheit immer zuverlässig verteilt hat.

PFARRBRIEFAUSTRÄGER FÜR NUNKIRCHEN GESUCHT

Bild: pixabay.de

Am 8./9. November 2025 wird der neue Pfarrgemeinderat gewählt. Hier-
für suchen wir noch Kandidatinnen und Kandidaten. Das Formular zur 
Kandidatur liegt in den Kirchen aus und ist auf der Internetseite abrufbar 
(QR-Code). Die Kandidatenvorschläge müssen bis zum 9. Oktober 2025 im 
Pfarrbüro Wadern eingegangen sein.
Zu den Messen am Wochenende der Wahl werden Wahllokale in den 
jeweiligen Kirchen eingerichtet. Zugleich ist es möglich beim Pfarrbüro Wadern Briefwahl-
unterlagen anzufordern. 

WAHL DES PFARRGEMEINDERATES
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Wie wäre es mit aktivem Chor-
gesang als neues oder wiederent-
decktes Hobby?

Warum nicht in netter Gemeinschaft im 
Waderner Kirchenchor? Mit unserer Chor-
leiterin, der Dipl. Kirchenmusikerin Monika 
Köpke, stellen wir uns gerne den Heraus-
forderungen auch der etwas anspruchsvol-
leren Chormusik.
Bereits zum zweiten Mal bietet der Kirchen-
chor Wadern einen offenen Workshop zum 
Thema „Chorgesang“ an. Herzliche Einla-
dung zur Teilnahme am Samstag, 11. Okto-
ber, von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, im Pfarr-
saal Wadern. Spezielle Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

Unser Workshop ist ein unverbindlicher 
Schnupperkurs, um musikalische Grundla-
gen, Stimmbildung und die Erarbeitung von 
neuem Liedgut in der Praxis kennenzulernen.
An diesem Nachmittag wollen wir uns in 
Vorträgen und praktischen Übungen mit 
folgenden Themen befassen: Stimme und 
Stimmlagen, Körperaktivität und Körper-
spannung beim Singen, Atemtechnik und 
Stimmbildung sowie Einstudierung von ei-
nem mehrstimmigen Gesang mit Männer- 
und Frauenstimmen.
Es gilt, die gemeinsam erzeugte Klangqua-
lität durch das Zusammenspiel der Einzel-
stimmen sowie die richtige Balance wahrzu-
nehmen. Wir wollen das besondere Gefühl, 
selbst Teil dieses Klangkörpers und der Har-
monien zu sein, erfahrbar machen.

Nicht zu vergessen: Studien belegen, dass 
Singen im Chor zusätzlich zur Förderung von 
Geselligkeit positive Effekte für die eigene 
Gesundheit hat. Neben der Ausschüttung 
von Glückshormonen sind vorteilhafte Aus-
wirkungen auf Geist und seelisches Wohl-
befinden nachgewiesen. Wer möchte das 
nicht?
Rückmeldungen zur Teilnahme am Work-
shop bitte an unsere Chorleiterin Monika 
Köpke (0163 355 70 70) oder an Renate Hau-
sen (06871 8997), bzw. Harry Arnoldi (0170 
68 77 057) vom Vorstandsteam. 
Kurzfristige Teilnahme, auch ohne Voranmel-
dung, ist ebenfalls möglich.

Es ist nie zu spät, sich auf etwas Neues 
einzulassen und noch einmal kräftig 
durchzustarten!

FREUDE AM SINGEN?

Bilder: freepik.com

Lobpreis & Anbetung
An jedem 2. Freitag im Monat
19.00 Uhr Hl. Messe - 19.30 Uhr Holy Hour
das nächste Mal am 10. Oktober 2025
www.heiligestunde.de

HOLY HOUR IN WADERN
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Gemeindeversammlungen
Aufgrund der vielfältigen Veränderungen 
in Kirche und Gesellschaft muss sich auch 
unsere Pfarrei zukunftsfähig aufstellen. Mit 
weniger Gläubigen, weniger Gottesdienst-
besuchern und auch geringeren finanziellen 
Mitteln müssen wir uns auf Dauer auch von 
Gebäuden trennen. Von Seiten des Bistums 
werden die Bauzuschüsse künftig nur noch 
für eine begrenzte Anzahl von Gebäuden ge-
währt. Aber auch die Finanzsituation unserer 
Kirchengemeinde zwingt uns dazu, uns der 
Frage zu stellen, welche Gebäude wir uns 
noch leisten können und leisten wollen. 
Der Verwaltungsrat und der Pfarrgemeinde-
rat haben daher begonnen. ein Immobilien-
konzept zu erstellen.  Ein erster Entwurf dazu 
wurde beraten. 
Als nächsten Schritt wollen wir nun mit den 
Ortsgemeinschaften ins Gespräch zu kom-
men. Hierzu sollen in den kommenden Mo-
naten Gemeindeversammlungen stattfinden. 
Bei diesen Treffen wird vorgestellt, wie die 
Räte die Zukunft der Gebäude einschätzen. 
Anschließend soll über diese Einschätzung 
beraten werden, wobei auch andere Sicht-
weisen und weitere Aspekte eingebracht 
werden können, die vielleicht bei der bishe-
rigen Betrachtung noch nicht wahrgenom-

men wurden. 
Abschließend soll dann überlegt werden, 
welchen Weg man einschlagen will und 
welche Schritte vereinbart werden können.
Erst wenn alle Gemeindeversammlungen ab-
geschlossen sind, wird die Pfarrei ein end-
gültiges Immobilienkonzept verabschieden!

Die ersten beiden Gemeindeversammlungen 
sind:

Auch in den anderen Gemeinden werden in 
den kommenden Monaten Gemeindever-
sammlungen stattfinden.

Auch wenn das Thema schwierig und mit 
Emotionen aufgeladen ist, hoffe ich, dass 
wir einen gemeinsamen Weg in die Zukunft 
finden, der von vielen mitgetragen wird.

Pfarrer Axel Feldmann

IMMOBILIENKONZEPT DER PFARREI WADERN

Kirche Noswendel
Mittwoch, 29.10.25, 18.30 Uhr

Kirche Bardenbach
Dienstag, 04.11.25, 18.30 Uhr

Büschfeld + Bardenbach: Stefan Sänger          Dienstag, 07.10.25         
Lockweiler: Kommunionhelfer             nach Vereinbarung          
Löstertal: Karin Blug nach Vereinbarung            
Noswendel: Karin Blug      nach Vereinbarung             
Nunkirchen: Anne Schommer         nach Vereinbarung              
Steinberg, Morscholz + Wedern: Anne Schommer nach Vereinbarung               
Wadern + Dagstuhl: Karin Blug nach Vereinbarung               
Wadrill: Stefan Sänger Mittwoch, 01.10.25

KRANKENKOMMUNION IM OKTOBER

Bild: factum.adp In: Pfarrbriefservice.de
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WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN VERSTORBENEN:
20.08.25 Elfriede Fischer geb. Becker, 85 Jahre, Wadrilltal
22.08.25 Alice Petry geb. Reichert, 85 Jahre, Nunkirchen
23.08.25 Werner Barbian, 68 Jahre, Wadrilltal
27.08.25 Anneliese Zimmer geb. Leidinger, 84 Jahre, Lockweiler
30.08.25 Angelika Demuth geb. Klauk, 81, Jahre, Wadrilltal
30.08.25 Adelheid Meyer geb. Kläser, 98 Jahre, Rathen
31.08.25 Helmut (gen. Jakob) Kolz, 78 Jahre, Steinberg
31.08.25 Doris Baum geb. Haselsteiner, 81 Jahre, Wadern
07.09.25 Egon Kläser, 81 Jahre, Wadern
08.09.25 Hans-Werner Dußing, 80 Jahre, Nunkirchen

DIE HEILIGE TAUFE EMPFINGEN:
07.09.25 Oskar Pesch, Primstal
14.09.25 Jordan Freeman, Noswendel
21.09.25 Eliano D´Auria, Nunkirchen

DAS SAKRAMENT DER EHE HABEN SICH GESPENDET:
06.09.25 Fabian Roth & Anna geb. Speicher, Wadgassen
27.09.25 Yannik Keller & Lucy geb. Alles, Freisen

                                                                                                                                                  Fotos: pixabay.de

BEERDIGUNGEN - TAUFEN - TRAUUNGEN

aktuelle Sterbefälle
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Trierer Straße 20, 66709 Weiskirchen
Telefon: 06876 -325
Mail: pfarrei.weiskirchen@bistum-trier.de
Internet: pfarrei-weiskirchen.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag nach Vereinbarung
Dienstag - Donnerstag  von 08.00-11.30 Uhr
Nachmittags ist das Pfarrbüro geschlossen!
Vom 25.09. bis zum 12.10.2025 ist das Pfarrbüro nicht besetzt.
Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten bleiben uns vorbehalten!

PFARRSEKRETÄRINNEN:
Rita Herrmann  und Anke Meier

PFARREI WEISKIRCHEN DON BOSCO

Bankverbindung für unsere Pfarrei Don Bosco
Das Geschäftskonto ist bei der Sparkasse Merzig-Wadern, Kirchengemeinde Don Bosco, 
Weiskirchen, IBAN: DE47 5935 1040 0000 2072 66, BIC: MERZDE55XXX. Bitte geben Sie 
stets einen Verwendungszweck an.

FRAUENGRUPPE THAILEN
Die Frauengruppe St. Martin Thailen veranstaltet jeden 1. Dienstag im Monat, um 15.00 
Uhr, einen geselligen Kaffeenachmittag im Gasthaus Schmitt bei Karla. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 10,00 € erhoben.
Herzliche Einladung an alle Frauen

ROSENKRANZGEBETE:
Konfeld:        jeden Dienstag um 08.30 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Rappweiler: am 1. Mittwoch im Monat um 18.00 Uhr

MARIENWANDERUNG ZUM BILDCHEN 
Jeden Dienstag finden Marienwanderungen zum Bildchen statt. 
Treffpunkt: Brückelchen  Konfeld
Beginn: 19.00 Uhr

TAUFTERMINE 2025
28.09.2025     14.00 Uhr in Konfeld
26.10.2025     14.00 Uhr in Rappweiler
30.11.2025     14.00 Uhr in Thailen
28.12.2025     14.00 Uhr in Weiskirchen

REGELMÄSSIGE TERMINE DER PFARREI DON BOSCO

ABHOLUNG PFARRBRIEF
In Weiskirchen kann der  neue Pfarrbrief 

am Donnerstag, 30. Oktober 2025
im Pfarrheim abgeholt werden.
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vom 08. bis 12. September 2025
Am 08. September 25 
machten sich 42 Pilger 
auf nach Südtirol. Der Bus 
war pünktlich um 07.30 
Uhr da, um die Pilger 
zu transportieren. Eine 
lange, aber auch schöne 
Fahrt lag vor uns. 
Pünktlich um 19.00 Uhr 
kamen wir in Brixen an 
und gingen zum Abend-
essen. Im Hotel wurden 
wir reichlich mit dem 
Frühstückbuffet und dem 
Abendessen verwöhnt. 
Da unser Hotel in der 
Stadtmitte lag, konnte 
jeder auf eigene Faust die Stadt Brixen er-
kunden. Während der Wallfahrtswoche wur-
den verschiedene Gottesdienste im Bus und 
an den Wallfahrtsstätten gefeiert. 
Dienstags fuhren wir nach Maria Weißens-
tein. Danach fuhren wir nach Bozen und 
konnten die Stadt erkunden. 
Mittwochs ging die Wallfahrt ins Abteital 
zum Geburtshaus des hl. Josef Freinademetz. 
Der Steyler Pater Franz gab Einblicke in das 
Leben und Wirken des Heiligen. Nach dem 
Aufenthalt in Ois / Abtei fuhren wir nach 
Sankt Ulrich ins Grödnertal. Leider hatten wir 
an diesem Tag kein schönes Wetter. 

Der nächste Tag war ge-
prägt vom Besuch der 
Marienwallfahrtsstätten 
Maria Schnals und Maria 
im Walde. Mittagessen 
wurde in einer Brauerei in 
Meran eingenommen. Da-
nach war auch eine kleine 
Besichtigung in Meran 
möglich. 
Nun kam am Freitag der 
Tag des Abschied von 
Südtirol. Wir fuhren nach 
Hause und kamen alle gut 
und gestärkt im Glauben 
zuhause an. Eine gnaden-
reiche Wallfahrt war zu 
Ende.

Wallfahrt nach Südtirol

Bericht und Fotos: Pfr. Leo Koch

Haben Sie leere Druckerpatronen zu Hause? 
Bringen Sie sie zu uns, wir recyceln sie über 
die Interzero Product Cycle GmbH. Sie tun 
Gutes und es kostet Sie keinen Cent. An-
statt leere Druckerpatronen, Tintenpatronen, 
Tonerkartuschen aus Kopierern und Faxge-
räten sowie alte Handys in den Restmüll 
zu werfen, können Sie diese im Pfarrbüro 
Weiskirchen abgeben (bitte in Folie ver-

packt, aber ohne Karton). 

Für die verwertbaren Module werden Punkte 
gutgeschrieben, für die z.B. Büromaterial ge-
kauft werden kann. Achtung: Tonerflaschen, 
Tonerkartuschen von Kopierern und Farb-
bänder sowie Elektronikschrott werden nicht 
gesammelt!

WIR SAMMELN DRUCKERPATRONEN UND HANDYS
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Liebe Pfarrangehörige, im Monat Oktober ist 
der Welttierschutztag.
Auch werden in diesem Monat die Feste des 
hl. Franz von Assisi und des hl. Wendalinus 
gefeiert. 

Der Mensch hat Verantwortung gegenüber 
allen Lebewesen;  besonders aber gegen-
über den Haustieren, die mit ihm leben und 
ihm den Lebensunterhalt verdienen helfen. 
So war es in der Vergangenheit vielerorts 
üblich, das Vieh, die Tiere unter den Schutz 
Gottes zu stellen und zu segnen.
Diesen Brauch wollen wir in unserer Pfarrei 

Don Bosco pflegen wie in den vergangenen 
Jahren. 
Aus diesem Grunde ist am Samstag, dem 
04. Oktober 2025, um 16.00 Uhr ein Wort-
gottesdienst mit der Segnung aller Tiere 
beim Kurparksee - bei der überdachten 
Brücke / Seite Staudengarten vorgesehen.
Jeder darf sein Tier (vom Hamster, Meer-
schweinchen, Kuh, Hund, Katze, Pferd, Vo-
gel, Hase etc.) zu dieser Segensfeier mit-
bringen. Dabei ist jeder selbst für sein Tier 
verantwortlich.
Freuen wir uns darüber, dass wir die Tiere 
zur Hilfe und zur Freude von Gott geschenkt 
bekommen haben, wie es schon im Psalm 8 
ausgedrückt wird:
Du hast ihn (den Menschen) als Herrscher 
eingesetzt über das Werk deiner Hände, /

hast ihm alles zu Füßen gelegt: All die Schafe, 
Ziegen und Rinder / und auch die wilden 
Tiere, die Vögel des Himmels und die Fische 
im Meer, / alles, was auf den Pfaden der 
Meere dahinzieht. Psalm 8, 7 - 9a
Die Segnung findet auch bei Regenwetter 
statt. 
Herzlich willkommen.

TIERSEGNUNG AM KURPARKWEIHER WEISKIRCHEN

Samstag, 04.10.
Weiskirchen 17:30 Uhr      Vorabendmesse  
Sonntag, 05.10.
Thailen    10:30 Uhr Hochamt 
Rappweiler    11:00Uhr MIA - Kids für Erntedank in 

der Jugendkirche „MIA“ 
Samstag,11.10.
Rappweiler    17:30 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 12.10.
Konfeld 10:30 Uhr Hochamt; anschl. Seniorentag 

in der Begegnungsstätte

Segnung der Erntegaben in allen Gottesdiensten
Herzliche Einladung !

GOTT ZU EHREN - WIR FEIERN ERNTEDANK

Foto: Pfr. Leo Koch
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Am 26. August 25 versammelten die 
Pilger sich bei der Eichenlaubschule, Bus-
platz bei kühlen und sonnigen Wetter. 
Als der Bus kam stiegen wir alle ein, und 
freuten uns. Als die Wallfahrt losging, 
mussten wir feststellen, dass durch 
verschiedenen Baustellen so manches 
veränderte. 

Anstelle über die Autobahn ab Hermes-
keil nach Maria Martental, mussten wir 
über Zerf und Trier nach Maria Martental 
pilgern. Die Hunsrückhöhenstraße war 
gesperrt. Trotz aller Hindernisse kamen 
wir rechtzeitig an, und wurden mit Glo-
ckengeläute und den freundlichen Herz 
Jesu Patres begrüßt. 

Wir feierten das Pilgeramt in der Wall-
fahrtskirche. Jede/r hatte nun auch Freizeit 
zum persönlichen Gebet. Das wurde gerne 
beim Gnadenbild wahrgenommen. Nun 
machten wir uns auf den Weg nach Ulmen, 
um dort uns beim Mittagessen zu stärken. 
Es gab ein Buffet, das allen gut gefiel. Ge-
stärkt durch ein gutes Mittagessen, fuhren 

wir nach Eberhardsklausen. 
Nach einer Andacht in der Kirche traten wir 
den Heimweg an. Ein gnadenreicher Tag 
ging zu Ende.

Bericht und Fotos: Leo Koch

WALLFAHRT NACH 
MARIA MARTENTAL UND KLAUSEN

Allerheiligen, Samstag, 01.11.25
Weiskirchen 10.00 Hochamt - anschl. Gräbersegnung
Thailen 14.00 Hochamt - anschl. Gräbersegnung

Allerseelen, Sonntag, 02.11.25
Rappweiler 10.00 Hochamt - anschl. Gräbersegnung
Konfeld 14.00 Hochamt - anschl. Gräbersegnung

Montag, 03.11.25
Weierweiler 10.00 Hochamt - anschl. Gräbersegnung

Informationen zur Beichtgelegenheit und Bußgottes-
dienst vor Allerheiligen finden Sie auf Seite 11 in der Gottesdienst-
ordnung.

GRÄBERSEGNUNGEN IN DER PFARREI WEISKIRCHEN

Foto: pixabay.de
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Mit einem Gottesdienst 
und anschließender Feier 
im Pfarrheim blickte die 
Frauengemeinschaft 
St. Helena am Sonntag, 
24. August 2025 auf 30 
Jahre zurück. Gleichzei-
tig mit dem Jubiläum 
wurde auch an den Na-
menstag der Patronin 
St. Helena gedacht. Für 
Unterhaltung sorgten einige kleine Vorträge, 
Sketche und Lieder.
Als Gäste begrüßte die Vorsitzende Pastor 
Leo Koch, Pfarrer Achim Heider, Bürgermeis-
ter Stefan Barth und die 1. Beigeordnete Frau 
Helma Kuhn-Theis und hieß sie herzlich will-
kommen.
Viele der anwesenden Mitglieder waren von 
Anfang an dabei. Besonderer Dank galt The-
resia Hero die 27 Jahre mit Herzblut den Vor-
sitz führte bis sie 2022 leider aus gesundheit-
lichen Gründen ihr Amt aufgeben musste.

Mit ihr gemeinsam blickten wir schon dank-
bar und auch ein bisschen stolz auf 30 Jahre 
Frauengemeinschaft zurück: an die zahlrei-
chen, unterhaltsamen Kaffeenachmittage, 
die Ausflüge, die Fastnachtsveranstaltungen, 
aber auch die Gottesdienstvorbereitungen 
zu thematisierten Frauengottesdiensten 
oder zu Weltgebetstagen.
Eine wichtige und sehr produktive Gruppe 
unseres Vereins war unser Strickkreis, leider 
musste er 2023 aus Altersgründen aufgege-

ben werden
Viel Freude bereitet die 
Gestaltung der Altäre an 
Fronleichnam und auch 
der alljährliche Aufbau 
unserer Weihnachts-
krippe in der Pfarrkirche 
liegt uns sehr am Her-
zen. Aber all dies war 
nur möglich mit der tat-
kräftigen Unterstützung 

unserer „männlichen Ehrenmitglieder“, wie 
der Auf- und Abbau an Fronleichnam oder 
der Weihnachtskrippe, die musikalische Um-
rahmung unserer Fastnachtsveranstaltun-
gen, um nur einiges zu nennen, aber auch 
hier im Haus wird die Hilfe immer gerne 
angenommen, wie beim Herrichten unserer 
Jubiläumsfeier. Ganz herzlichen Dank dafür.

Wir spüren aber auch, es hat sich einiges 
verändert im Laufe der Jahre, es ist schwieri-
ger geworden, die Gemeinschaft so lebendig 
und aktiv zu halten wie wir uns das wün-
schen – umso mehr freuen wir uns, dass in 
den letzten beiden Jahren jüngere Frauen 
sich bei der Altargestaltung an Fronleich-
nam aber auch schon mehrere Jahre beim 
Krippenaufbau beteiligen – auch hierfür ein 
Danke.
Und so blicken wir mit Zuversicht in die Zu-
kunft und hoffen, auch unseren 40. Geburts-
tag feiern zu können, vielleicht dann auch 
mit neuen, jüngeren Mitgliedern.

Der Vorstand

30 JAHRE FRAUENGEMEINSCHAFT WEISKIRCHEN

Die Hauskommunion in der Pfarrei Weiskirchen wird von Pastor 
Koch immer am Herz Jesu Freitag gespendet. Der  Besuchs-
dienst mit Hauskommunion unserer ehrenamtlichen Mitarbei-
ter wird individuell vereinbart. 
Wer die Hl. Kommunion zu Hause empfangen möchte, melde 
sich bitte im Pfarrbüro Weiskirchen, Tel. 06876-325.

HAUSKOMMUNION WEISKIRCHEN

Bild: factum.adp 
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Am 30. August 25 haben die Sternsinger/ 
Klapperkinder / Kerzenkinder und Mess-
diener der Pfarrei Don Bosco eine Danke-
schön-Fahrt für ihre jährliche  
Ehrenamtliche Arbeit nach 
Brühl ins Phantasialand (wa-
ren auch schon im im Efte-
line Holland‘ / Europapark / 
Zoo Amneville –  Lothringen 
– um nur einige zu nennen.)  
unternommen. 

Mit drei Bussen haben wir 
uns auf  den Weg gemacht. 
Es wurde ein schöner Tag. Gegen 06.00 Uhr 
haben wir uns auf den Weg  gemacht. Gut in 
Brühl angekommen, gingen wir in den Park. 
Die Gruppen hatten ihren Spaß.
Abends gegen 19.30 Uhr waren wir wieder 
zuhause. Den Kinder und Jugendlichen hat 
es gefallen und freuen sich auf die nächste 

Fahrt 2026. Und wir freuen uns weiter auf 
ihre weitere Hilfe. Auch einen herzlichen 
Dank geht an die ehrenamtliche Helfer und 

Betreuer. Ohne deren Hilfe 
könnte so eine Aktion nicht 
gelingen. Nochmals herz-
lichen Dank.

Wir würden uns auch 
freuen, wenn sich noch 
einige für den Dienst der 
Messdiener/innen begeis-
tern könnten. 

Einen Appell an die Eltern lassen Sie Ihre Kin-
der Messdiener werden wenn Sie es wollen. 
Es ist ab dem 3. Schuljahr möglich. Meldet 
Euch einfach im Pfarrbüro.

Euer Pfr. Leo Koch

KLAPPERFAHRT INS PHANTASIALAND BRÜHL

WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN VERSTORBENEN:
23.08.2025 Rosemarie Palm, geb. Herrmanny, Wadern
29.08.2025 Karin Bettinger, geb. Salm, Thailen
31.08.2025 Norbert Göbel, Weiskirchen
04.09.2025 Franz Bierbrauer, Weiskirchen

DIE HEILIGE TAUFE EMPFINGEN:
31.08.2025 Svea Kolling aus Weiskirchen
31.08.2025 Lio Klein aus Weiskirchen
05.09.2025 Theo Meier aus Steinberg

BEERDIGUNGEN - TAUFEN - TRAUUNGEN 

aktuelle Sterbefälle
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Kah. Kinderagea en
KATH. KINDERTAGESEINRICHTUNG 
ST. WILLIBRORD BACHEM
Leiterin: Iris Burger
Quellenstraße 14, 66679 Bachem
Telefon: 06872 3511
E-Mail: st.willibrord-bachem@kita-saar.de

KATH. KINDERGARTEN 
ST. WENDALINUS BRITTEN
Leiterin: Saskia Klasen
Birkenweg 2, 66679 Britten
Telefon: 06872 3682
E-Mail: st.wendalinus-britten@kita-saar.de

KATH. KINDERTAGESEINRICHTUNG 
ST. HUBERTUS NIEDERLOSHEIM
Leiterin: Carmen Orth-Jonas
Im Schneppenbruch 14, 66679 Niederlosheim
Telefon: 06872 2845
E-Mail: st.hubertus-losheim@kita-saar.de

KRIPPE "JIM KNOPF –WELTENTDECKER“ &
KITA „LUMMERLAND“
Leiterin: Tine Kappes
Noswendeler Str. 3, 66687 Dagstuhl
Telefon: 06871 9237488
E-Mail: st-maria@st-maria-weisk.de

KATH. KITA "ST. MICHAEL" LOCKWEILER
Leiterin: Sandra Meyer
Michaelstr. 3, 66687 Lockweiler
Telefon: 06871 9089109 
 E-Mail: st.michael-lockweiler@kita-saar.de

KATH. KITA "HERZ-JESU" NUNKIRCHEN
Leiterin: Sandra Reinert
Klosterstraße 28, 66687 Nunkirchen
Telefon: 06874 6266
E-Mail: herz_jesu-nunkirchen@kita-saar.de

KATH. KITA "DIE ARCHE" WADERN
Leiterin: Franziska Zimmer
Johannisstraße 6b, 66687 Wadern
Telefon: 06871 3171
E-Mail: kindergarten-wadern@kita-saar.de

KATH. KITA "THERESIA" WADRILL
Leiterin: Sabine Scholl
Hermeskeiler Str. 9, 66687 Wadrill
Telefon: 06871 4542
E-Mail: st.theresia-wadrill@kita-saar.de

KATH. KITA 
ST. JOHANNES DER TÄUFER KONFELD
Leiterin: Angelique Meiers
Schulstraße 13, 66709 Konfeld
Telefon: 06876 1099
E-Mail: st.johannes-konfeld@kita-saar.de

KATH. KITA 
MARIA HIMMELFAHRT RAPPWEILER
Leiterin: Astrid Engbarth
Hochwaldstr. 29 A, 66709 Rappweiler
Telefon: 06872 1466
E-Mail: maria-himmelfahrt-rappweiler@kita-
saar.de

KATH. KINDERHAUS 
ST. JAKOBUS WEISKIRCHEN
Leitung: Nicole Scherer & Claudia Bierbrauer
Trierer Str. 17 A, 66709 Weiskirchen
Telefon: 06876 572
E-Mail: st.jakobus-weiskirchen@kita-saar.de

KATH. KINDERHAUS ST. MARTIN THAILEN
Leiterin: Anke Scherer
Römerstr. 1 A, 66709 Thailen
Telefon: 06871 4171
E-Mail: st.martin-thailen@kita-saar.de



Adressen Seelsorge-Team - Büros

Pastoraler Raum
Poststraße 1; 66687 Wadern
Tel.: 06871 923010; 
wadern@bistum-trier.de
www.pastoraler-raum-wadern.de

Leitungsteam
Axel Feldmann (Dekan)
Tel.: 0151 60666510
axel.feldmann@bistum-trier.de
Tanja Buchheit-Thewes
Tel.: 0151 50483661
tanja.buchheit-thewes@bistum-trier.de

Seelsorgeteam vor Ort
Karl-Josef Schmitt, Pastoralreferent
Tel.: 0176 39736157
karl-josef.schmitt@bistum-trier.de
Rainer Stuhlträger, Pastoralreferent
Tel.: 0157 32418637
rainer.stuhlträger@bistum-trier.de
Martina Zimmer, Pastoralreferentin
Tel.: 0151 25784753
martina.zimmer@bistum-trier.de

Kantorat im Pastoralen Raum
Leitung: Lukas Schmidt
lukas.schmidt@bistum-trier.de

Pfarrei Losheim am See
Weiskirchener Straße 11, 66679 Losheim 
Tel.: 06872 993066
pfarrei-losheim@bistum-trier.de
www.kirche-losheim.de

Seelsorgeteam vor Ort
Christian Kossmann, Pfarrverwalter
Tel.: 0151 29903223
christian.kossmann@bistum-trier.de
Dagmar Hack-Selzer, Gemeindereferentin
Tel.: 0162 7235103
dagmar.hack-selzer@bistum-trier.de
Barbara Jung, Gemeindereferentin
Tel.: 0175 3670529
barbara.jung@bistum-trier.de

Pfarrei Wadern
Poststraße 1; 66687 Wadern
Tel.: 06871 923980
pfarrei-wadern@bistum-trier.de
www.katholisch-in-wadern.de

Seelsorgeteam vor Ort
Stefan Sänger, Pastor
Tel.: 0151 59120957
stefan.saenger@bistum-trier.de
Karin Blug, Gemeinderefentin
Tel.: 0152 53459449
karin.blug@bistum-trier.de
Anne Schommer, Gemeindereferentin
Tel.: 0151 70285170
anne.schommer@bistum-trier.de

Pfarrei Weiskirchen
Trierer Straße 20; 66709 Weiskirchen
Tel.: 06876 325
pfarrei.weiskirchen@bistum-trier.de
www.pfarrei-weiskirchen.de

Seelsorgeteam vor Ort
Leo Koch, Pfarrer
Tel.: 0170 5365224
leo.koch@bistum-trier.de
Jörg Mang, Gemeindereferent
Tel.: 0163 4738965
joerg.mang@bistum-trier.de

Der Redaktionsschluss für den 
Pfarrbrief November 2025 ist 
Montag, 06. Okt. 2025 um 9.00 Uhr. 

Preis: 1,00 EUR
Auflage: 4.000 Stück


